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50. Jahrgang Nr. 02Donnerstag, 03. März 2022

Wie in der Februarausgabe des Mitteilungsblattes angekündigt, haben die Grundstückseigentümer des Marktes Lichtenau 
vom Ingenieurbüro Seidl & Partner Dachau, die für ihre Gebäude ermittelten Grundstücks- und Geschossfl ächen durch ein 
Aufmaßblatt und weitere Informationen hierzu erhalten. 

Da die letzte Grundstücks- und Geschossfl ächenermittlung schon sehr lange zurückliegt, ist eine Neuberechnung der aktuellen 
Beitragssätze für die Wasserversorgung und die Abwasserentsorgung des Marktes Lichtenau nötig.

Darüber hinaus dient die Erhebung der Grundstücks- und Geschossfl ächen als Grundlage für die geplante Erhebung von 
Verbesserungsbeiträgen auf Grund der derzeit umfangreichen Kanalbaumaßnahmen.

Um Sie über das weitere Verfahren zu informieren, haben wir hier noch einige grundsätzliche Informationen für Sie bereitgestellt: 

Ein künftiger Verbesserungsbeitrag berechnet sich nach der Anzahl der beitragspfl ichtigen Geschossfl äche und der 
Grundstücksfl äche. 

Wir bitten Sie die Daten Ihres Aufmaßblattes zu überprüfen und sich bei Fragen direkt an das beauftragte Ingenieurbüro zu 
wenden. Dies sollte auch in Ihrem Interesse sein. Denn nur so können Sie sicher sein, dass der künftige Verbesserungsbeitrag 
richtig berechnet wird und den tatsächlichen Verhältnissen entspricht.

Für die Beitragspfl icht einzelner Geschosse sind vor allem folgende Fragen von Interesse: 

- Ist das Gebäude unterkellert?
- Ist das vorhandene Dachgeschoss ausgebaut?
- Hat das vorhandene Nebengebäude einen Wasseranschluss?
- Ist das vorhandene Nebengebäude mit einem Durchgang zum Hauptgebäude verbunden?
Nach der Klärung aller Anfragen erhalten Sie nochmals eine Information über die dann gegebenenfalls korrigierten Daten im 
Rahmen eines richtiggestellten Aufmaßblattes. Dies wird voraussichtlich im Frühsommer 2022 der Fall sein. 

Nach Abschluss der Kanalbaumaßnahmen und der Ermittlung aller beitragspfl ichtigen Grundstücks- und Geschossfl ächen 
wird der Marktgemeinderat festlegen, welcher Anteil der Gesamtmaßnahme über den Verbesserungsbeitrag abgerechnet 
werden soll.

Wir werden diese Entscheidung im Mitteilungsblatt kommunizieren. Mit Hilfe der Aufmaßblätter ist es Ihnen dann möglich, 
Ihren voraussichtlichen Verbesserungsbeitrag einfach selbst zu errechnen. 

Wir gehen davon aus, dass der eigentliche Verbesserungsbeitragsbescheid zum Ende des Jahres erlassen wird. 

Auf unserer Internetseite www.markt-lichtenau.de fi nden Sie ein Video, dass Ihnen das Bearbeiten und Ausfüllen der 
Aufmaßblätter erleichtert.

Ihr Markt Lichtenau

Information über das weitere Vorgehen 
zur Ermittlung der beitragspfl ichtigen Grund- und Geschossfl ächen
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Wichtiges auf einen Blick

Kontonummern des Marktes Lichtenau:
Sparkasse Ansbach IBAN:  DE72 7655 0000 0000 2344 19
 BIC: BYLADEM1ANS
VR-Bank Mittelfranken West eG Geschäftsstelle Lichtenau
(Gewerbebank) IBAN: DE13 7656 0060 0000 2014 48
 BIC: GENODEF1ANS

Raiffeisenbank Heilsbronn – Windsbach eG
 IBAN: DE25 7606 9663 0003 4140 00
 BIC: GENODEF1WBA
Gemeindewerke Lichtenau
Sparkasse Ansbach IBAN:  DE25 7655 0000 0008 3927 71
 BIC:  BYLADEM1ANS

Rathaus - Öffnungszeiten

BITTE BEACHTEN:
Nächste Ausgabe 03: Donnerstag 07. April 2022
Redaktionsschluss: Montag 28. März 2022
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen)
bitte weiterhin an ines.harlacher@markt-lichtenau.de

NEU: Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche 
Anzeigen senden Sie bitte an die Firma Habewind – 
Werbeagentur Inhaber: Peter Haberzettl, Friedrich-Bauer-Str. 6a, 
91564 Neuendettelsau, Tel: 09874 / 689683, 
Fax: 09874 / 689684, Mail: la@habewind.de

Beiträge, die nach dem 28.03.2022 in Lichtenau eingereicht 
werden, können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige finden Sie unter:
www.habewind.de

Nächste Sitzungen des Marktgemeinderates:
Donnerstag, 17.03.2022 Beginn: 19.00 Uhr
In der Aula der Grundschule Lichtenau
Donnerstag, 21.04.2022 Beginn: 19.30 Uhr
in der Aula der Grundschule Lichtenau

Nächste Sitzungen des Bauausschusses:
Montag, 14.03.2022 Beginn: 18.30 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau
Montag, 11.04.2022 Beginn: 18.30 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau

Bitte reichen Sie Ihre Bauanträge schriftlich bis spätestens eine 
Woche vor dem Sitzungstermin ein, da die Bauanträge vorab von 
der Verwaltung zu prüfen sind. Nur so kann grundsätzlich sicher-
gestellt werden, dass die Bauanträge in der Sitzung behandelt 
werden. Gerne können Sie Ihre Bauanträge auch zusätzlich per 
E-Mail einreichen.

Nächste Notartermine in Lichtenau (Rathaus):
Donnerstag, 07. April 2022
Vorherige Terminabsprache mit dem Notariat ist notwendig.
Notare Dr. Kathrin Maniak & Dr. Andrea Issad
Hauptstraße 5, D-91560 Heilsbronn
Tel.: + 49 (0)9872 – 80560, Mail: http://www.notariat-heilsbronn.de

Bitte beachten Sie beim Besuch der Rathausverwaltung 
folgende Regelungen:

Zutritt nur nach der 3G-Regel:
• die geltenden Hygiene- und Abstandsregeln,
• das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes als FFP2 Atem-

schutzmaske,
• die 3G-Regel. Das bedeutet: Zugang erhalten nur Per-

sonen, die folgende Voraussetzungen alternativ erfüllen: 

• genesen oder vollständig geimpft sind und dies entspre-
chend nachweisen,

• einen negativen Test vorweisen können. Möglich sind hier 
Antigen-Schnelltests (maximal 24 Stunden alt) oder PCR-
Tests (maximal 48 Stunden alt),

• Kinder bis zum sechsten Geburtstag,
• Schülerinnen und Schüler,
• noch nicht eingeschulte Kinder.

Bei Besprechungen oder Terminen die voraussichtlich länger 
als eine halbe Stunde dauern, ist darüber hinaus von gene-
senen oder geimpften Personen vor Ort ein Selbsttest durch-
zuführen. Alternativ kann auch eine Bescheinigung über einen 
durchgeführten Antigen-Schnelltest (maximal 24 Stunden alt) 
oder PCR-Test (maximal 48 Stunden als) vorgelegt werden.
Personen, die sich länger als 30 Minuten in der Rathausverwal-
tung aufhalten, müssen sich auch mit der Luca-APP oder einem 
Coronafragebogen registrieren.
Zutritt nur mit Terminvergabe:
Aufgrund der aktuellen Coronalage müssen wir weiterhin darauf 
bestehen, dass der Besuch des Rathauses nur noch über eine 
Terminvergabe möglich ist. Ausnahme hiervon ist das Abholen 
von gelben Säcken.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Aufgrund der aktuellen Situation behalten wir uns vor, 
diese Öffnungszeiten kurzfristig einzuschränken!
Montag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Dienstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Telefon: 09827 / 92 11 0
Fax: 09827 / 92 11 33
Mail: poststelle@markt-lichtenau.de
Internet: www.markt-lichtenau.de

Gemeindebücherei Lichtenau, Schulweg 12
Bitte erkundigen Sie sich vor ihrem Besuch über die aktuell gültigen 
Corona-Regelungen.

Öffnungszeiten:
Montag 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Kontakt: 
Tel.-Nr.: 09827/570 987 7 
E-Mail: buecherei@markt-lichtenau.de

Wertstoffhof
Öffnungszeiten November – März:
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 13.00 – 15.00 Uhr

HINWEIS:
Das Tragen einer Mund-Nasenbedeckung (FFP2) ist auch in den In-
nengebäuden des Wertstoffhofes nötig, weiterhin gilt auch im Freien 
der Mindestabstand von 1,5 m und das Tragen einer Mund-Nasenbe-
deckung. (FFP2).

Müllabfuhr:
Restmüll:  Biotonne:
Donnerstag,  17.03.2022 Freitag, 11.03.2022
Donnerstag, 31.03.2022 Freitag, 25.03.2022
  Freitag,  08.04.2022

Gelber Sack:  Papiertonne:
Montag, 14.03.2022 Freitag, 04.03.2022
  Donnerstag, 31.03.2022

Mobile Problemabfallsammlung am Samstag, 26.03.2022, 
von 13.30 Uhr – 14.30 Uhr auf dem Festplatz Markt Lichtenau



3Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 02-2022)

Ansprechpartner Kontakt, Telefon
1. Bürgermeister
Markus Nehmer poststelle@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 14
Geschäftsleiter
Thomas Balles thomas.balles@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 16
Vorzimmer Bürgermeister, Amtsblatt, Fremdenverkehr
Ines Harlacher ines.harlacher@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 15
Einwohnermeldeamt, 
Passamt, Friedhof, Rentenangelegenheiten
Daniela Conradt daniela.conradt@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 11
Elke Klein elke.klein@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 12
Kämmerei
Dirk Popp dirk.popp@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 18
Kasse
Eva Hertlein eva.hertlein@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 19
Grund-/Hundesteuer, Pacht, Feldgeschworene
Eva Hofmann eva.hofmann@markt-lichtenau.de
Mo, Di, Do, Fr 09827 / 92 11 21
08:00 - 12:00 Uhr
Gewerbesteuer
Christa Haupt christa.haupt@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 21
Gemeindewerke
Stefan Fischer stefan.fi scher@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 20
Daniela Schmidt daniela.schmidt@markt-lichtenau.de
Di–Fr 09827 / 92 11 17
08:00 - 12:00 Uhr 
Sarah Heusel sarah.heusel@markt-lichtenau.de
Mo 08:00 - 12:00 Uhr 09827 / 92 11 17
Bauverwaltung
Günther Simon guenther.simon@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 23
Birgit Moezer birgit.moezer@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 24
Mario De Falco mario.defalco@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 27
Personalverwaltung
Tanja Schmidt tanja.schmidt@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 26
Projektmanagement
Claudia Blank claudia.blank@markt-lichtenau.de
  09827 / 92 11 0
Ehrenamtlicher Archiv-/Kulturbeauftragter
Gerhard Obenauf gerhard.obenauf@gmx.de
  09827 / 6083
Bauhof
  09827 / 69 74
Kläranlage
Erwin Leuchs 09827 / 92 71 44
Dieter Meier 09827 / 92 71 44
Jugendzentrum
Heike Rosenkranz juz-lichtenau@t-online.de
  09827 / 24 07 40
Grundschule
Martin Schuster sekretariat@grundschule-lichtenau.de
  09827 / 17 93
Fax 09827 / 69 76

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehren 
(Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung):
Samstag, 05. März 2022, in der Zeit von 11.05 bis 11.20 Uhr
Der Alarm wird in folgenden Ortsteilen ausgelöst: Lichtenau, Schlau-
ersbach, Immeldorf, Fischbach, Gotzendorf, Malmersdorf, Oberram-
mersdorf, Unterrottmannsdorf, Wattenbach, Zandt und Herpersdorf.

Achtung Dauerparker auf dem Festplatz:
Vom 28. März bis 08. Juli 2022 wird der Festplatz wieder von der 
Jugendverkehrsschule der Polizei Heilsbronn/Ansbach belegt!
Bitte achten Sie auf unsere jungen Verkehrsteilnehmer!!

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales
Aufgrund der aktuellen Lage ist der Publikumsverkehr in unseren 
Servicezentren bis auf Weiteres ausgesetzt. Der persönliche Kontakt 
ist auf dringende Einzelfälle beschränkt; in diesen Fällen ist das Tragen 
einer FFP2-Maske Pfl icht. 
Gerne stehen wir Ihnen telefonisch und per E-Mail zur Verfügung.

ZBFS – Beratungshotline für Menschen mit Behinderung
Tel.: 0911 928 20 80

Schließung des Bürgerbüros am 23.03.2022
Wegen einer internen Fortbildung müssen wir das Bürgerbüro am 
Mittwoch, 23. März 2022 schließen. An diesem Tag können wir 
Ihnen die Dienstleistungen des Bürgerbüros deshalb nicht zur Ver-
fügung stellen. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.  

Fundgegenstände:
Schwarze Abdeckplane, Div. Autoschlüssel und Brillen, Softshell-
jacke für Kinder
Die Fundgegenstände können in der Gemeindeverwaltung, 
Zi. E.02 besichtigt und abgeholt werden.

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 27.01.2022

Beschluss über die Änderung des Bebauungsplanes für das Ge-
werbegebiet A6 zur Errichtung eines Logistikzentrums 

Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes gab die Verwaltung bekannt, 
dass zuvor im nichtöff entlichen Teil der Sitzung der Gemeinderat ei-
nem Vertrag zum Erwerb des betreff enden Grundstückes und zur 
Änderung des Bebauungsplanes für die Entwicklung eines Logistik-
zentrums zugestimmt hat.

Danach erläuterte ein Vertreter der Firma DFI GmbH Düsseldorf das 
geplante Vorhaben. Das Unternehmen beabsichtigt, im östlichen Teil 
des Gewerbegebietes ein Logistikzentrum zu errichten. Hierfür ist eine 
qualifi zierte Änderung des Bebauungsplanes notwendig. Zur Einlei-
tung des Bauleitverfahrens fasste der Marktgemeinderat einstimmig 
den erforderlichen Aufstellungsbeschluss. 

Bedarfsfeststellung der Betreuungsplätze bei den Kindertages-
stätten in der Finkenstraße und in der Bergstraße

Die Verwaltung berichtete, dass sowohl die Kindertagesstätte in der 
Finkenstraße, als auch in der Bergstraße voll ausgelastet ist. Aufgrund 
der in den letzten Jahren stattgefundenen Geburten und der durch die 
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Neubaugebiete in Lichtenau, Schlauersbach und Oberrammersdorf zu 
erwartenden Zuzügen junger Familien, ist davon auszugehen, dass 
der Bedarf noch etwas steigen könnte. Nach einiger Diskussion einigte 
sich der Marktgemeinderat einstimmig auf einen künftigen Bedarf für 
150 Kindergartenkinder und 72 Krippenkinder. In diesen Zahlen sind 
6 Inklusionsplätze enthalten. Diese prognostizierten Kindergarten- und 
Kinderkrippenplätze sollen nun Grundlage für eine Projektstudie zur 
Weiterentwicklung der Kindertageseinrichtungen sein. Die Verwaltung 
wurde einstimmig beauftragt, entsprechende Angebote für diese Stu-
die einzuholen. 

Bekanntgabe

Landkreis Ansbach als Fairtrade Landkreis
2. Bürgermeister Bauer berichtete, dass der Landkreis Ansbach das 
Fairtrade Gütesiegel anstrebt. Interessierte Bürger, die Fairtrade Pro-
dukte anbieten, können sich gerne beim Landkreis oder bei ihm mel-
den, um entsprechend gelistet zu werden. 

Gemeinschaftlicher Fotokalender mit der französischen kommu-
nalen Partnerschaft Vicq sur Breuilh
Zum Abschluss der Sitzung stellte 2. Bürgermeister Bauer einen ge-
meinschaftlichen Fotokalender mit der französischen kommunalen 
Partnerschaft vor. 

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 17.02.2022

Erweiterung der Freiflächen-Photovoltaikanlage 
„Oberrammersdorf West“
Dipl. Ing. Ermisch vom gleichnamigen Ingenieurbüro stellte dem Gre-
mium die eingegangenen Anregungen und Wünsche der Behörden für 
die Erweiterung der Freiflächen-Photovoltaikanlage vor. Grundsätzli-
che Bedenken gegen dieses Vorhaben wurde keine vorgetragen. So 
billigte der Marktgemeinderat im Anschluss einstimmig sowohl die Än-
derung des Flächennutzungsplanes als auch den Entwurf des Bebau-
ungsplanes und beauftragte die Verwaltung die öffentliche Auslegung 
durchzuführen. 

Anpassung der Ortsdurchfahrtsgrenzen 
an der AN1 und AN14 in Oberrammersdorf
Die Bauverwaltung teilte mit, dass aufgrund der Entwicklung des 
Baugebietes in Oberrammersdorf und die Erneuerung der Kreisstra-
ße AN1 und AN14 die Ortsdurchfahrtsgrenzen in Oberrammersdorf 
neu angepasst werden. Von der Regierung von Mittelfranken wurde 
vorgeschlagen, die Grenzen an die jetzigen Ortsaus- bzw. -einfahrten 
zu verlegen. 

Einstimmig folgte der Markgemeinderat dem Vorschlag der Regierung 
und stimmte der Verlegung zu. 

Annahme der Kündigung der Betriebsträgervereinbarung zwi-
schen dem Markt Lichtenau und der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde für die Kindertagesstätteneinrichtung in der Finkenstraße
Mit Schreiben vom 28.01.2022 hat die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
die Betriebsträgervereinbarung zwischen dem Markt Lichtenau und 
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde für den Kindergarten bzw. der Kin-
derkrippe in der Finkenstraße zum 31.08.2023 gekündigt. Außerdem 
hat sie mitgeteilt, dass sie auch die Einrichtung in der Bergstraße zum 
gleichen Zeitpunkt schließen möchte. Einstimmig nahm der Marktge-
meinderat diese Kündigung an. 1. Bürgermeister Nehmer kündigte 
an, dass in einem offenen transparenten und nachvollziehbaren Inte-
ressensbekundungsverfahren ein neuer Träger gesucht werden soll. 
Dabei werden auch die Meinungen der betroffenen Eltern gehört. Er 
wird in einem nächsten Schritt diese Meinungen abfragen. 

Information über die Auslastung der Kinderkrippe 
in der Finkenstraße
1. Bürgermeister Nehmer gab bekannt, dass nach derzeitigem Stand 
künftig 7 oder 8 Kinder nicht in der Kinderkrippe betreut werden kön-
nen. Wie der Träger hierzu mitteilt, handelt es sich dabei um ein Pro-
blem der Unterbringung und um kein personelles Defizit. 

Beschluss der Jahresabschlusses 2020 
der Gemeindewerke Lichtenau
Die Verwaltung gab bekannt, dass die Gemeindewerke im Jahr 2020 
mit einem Unternehmensergebnis in Höhe von insgesamt 8.825,81 € 
abschließen. Dabei entfällt auf das gemeindliche E-Werk ein Betrag 
in Höhe von -7.828,36 €. Auf das Wasserwerk ein Betrag in Höhe von 
16.654,17 €. 

Einstimmig setzte der Marktgemeinderat den Jahresabschluss auf der 
Aktiv- und Passivseite mit 3.045.851,70 € und mit dem Jahresergebnis 
in Höhe von 8.825,81 € fest. 

Bekanntgabe
Die Verwaltung gab bekannt, dass der Gemeinderat in seiner nichtöf-
fentlichen Sitzung am 27.01.2022 die Firma Bädercoach aus Schwab-
bach beauftragt hat, die Personalgestellung für das Freibad in der 
Freibadsaison 2022 zu übernehmen. Außerdem beschloss er eine Kür-
zung um jeweils eine Woche zu Beginn und am Ende der Badesaison.
Voraussichtlich 1. Badetag am Sa. 21.05.22 und letzter Badetag am 
So. 04.09.22. Die Verwaltung gab bekannt, dass die Firma Seidl und 
Partner aus Dachau im Auftrag des Marktes Lichtenau die Geschoss-
flächen für zur Erhebung von Verbesserungsbeiträgen für die Kanal-
baumaßnahmen ermittelt hat. In den nächsten Tagen erhalten die 
betroffenen Grundstückseigentümer Formblätter, mit deren Hilfe sie 
die Berechnungen nachvollziehen können. Wie die Verwaltung betont, 
muss es im Interesse jeden einzelnen Grundstückseigentümers liegen, 
dass seine Geschoßfläche korrekt ermittelt wird. Unstimmigkeiten soll-
ten deshalb mit dem Ingenieurbüro direkt geklärt werden. 

Anfragen und Anträge
Auf Anfrage bestätigte der 1. Bürgermeister, dass er für das Jahr 2022 
wieder eine Kirchweih für den Hauptort plant. Ob sie tatsächlich im 
traditionellen Umfang stattfinden kann ist allerdings zum heutigen Zeit-
punkt noch fraglich. 

Bericht über die Sitzung
des Bauausschusses

Bericht über die Bauausschuss-Sitzung vom 
14.02.2022

Beratung und Beschlussfassung - Projektentwurf zur Verbesse-
rung der Barrierefreiheit und Aufenthaltsqualität am Rosengarten
Zu diesem Tagesordnungspunkt fand ein Ortstermin statt. Die Mit-
glieder des Bauausschusses und die Leiterin des Jugendzentrums 
wurden vor Ort von Bauamtsleiter Günther Simon über die geplanten 
Maßnahmen informiert. 

Die Maßnahme wurde bereits in der Sitzung des Markgemeindera-
tes am 20.01.2022 im Zuge der Straßensanierungsmaßnahmen 2022 
angesprochen, diskutiert und der Planungsentwurf überarbeitet. Der 
Förderantrag wurde bei der Regierung von Mittelfranken eingereicht. 
Bauamtsleiter Simon stellt dem Bauausschuss in der Sitzung das der-
zeitige Planungskonzept und die vorliegenden Musterflächen für die 
Pflasteroberfläche vor. Der Bauausschuss erteilt das Einvernehmen 
zu den vorgelegten Planungsentwurf.

Beratung und Beschlussfassung über den Einbau von Lüftungs-
anlagen in die Grundschule; Vorstellung von Ausführungsvari-
anten

Der Marktgemeinderat hat sich in der Sitzung am 21.10.2021 aus-
führlich mit der Anschaffung von Raumluftfiltern und Lüftungsanlagen 
befasst. Die Entscheidung fiel auf die Variante Lüftungsanlagen mit 
Frischluftzufuhr. In der Sitzung am 06.12.2021 wurde der Marktge-
meinderat über die Kosten und die eingegangenen Zuwendungsbe-
scheide informiert. Das Ingenieurbüro IGA aus Ansbach wurde mit den 
Ingenieurleistungen beauftragt. 
In der Sitzung des Bauausschusses hat Herr Bischoff vom Ingenieur-
büro IGA aus Ansbach die verschiedenen Möglichkeiten vorgestellt. 
Das Gremium bevorzugt eine dezentrale Lüftungstechnik mit der An-
bringung von Deckengeräten. Das Ingenieurbüro wurde beauftragt, die 
Ausschreibung vorzubereiten und zeitnah zu versenden. 
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Beratung und Beschlussfassung zur Erneuerung bzw. Wartung 
von Gebäudetechnischen Anlagen im Schulgebäude;
Auftragserteilung Sprachalarmierungs- und Brandmeldeanlage

In der Grundschule Lichtenau sind derzeit nur eingeschränkt Spra-
chalarmierungen und Brandalarmierungen möglich. Die Anlagen sind 
vermutlich aus dem Jahr 1977. Ein zuverlässiger Betrieb ist nicht mög-
lich und deshalb eine Erneuerung dringend notwendig. Es wurden ver-
schiedenste Firmen und Ingenieurbüros hinsichtlich der Abgabe eines 
Preisangebotes angefragt. Einziger Anbieter für beide Bereiche ist die 
Firma GDS Sicherheitssysteme aus Wolframs-Eschenbach.

Der Angebotspreis für die Erneuerungen an der Sprachalarmierungs-
anlage beträgt 13.836,68 € brutto und für die Erneuerungen an der 
Brandmeldeanlage 3.765,97 € brutto. Der Auftrag wird an die Firma 
GDS zum vorgenannten Preis vergeben. 

Zeitnah sind noch weitere Erneuerungen bzw. Wartungen zu be-
auftragen. Es handelt sich hier z.B. um die Überprüfung der Blitz-
schutzanlagen, von Elektrogeräten, ortsfesten Elektroanlagen (z.B. 
Verteilerschränke), Rauchmeldern, Sportgeräten, Notlichtanlage  in 
Turnhalle und Schulgebäude. 

Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Vorgehensweise 
wegen Biberschäden an verpachteten Weihern (Eigentum Markt 
Lichtenau)

An der gemeindlichen Weiheranlage oberhalb von Schlauersbach 
werden durch die Ausbreitung der Biberpopulationen immer mehr 
Schäden verursacht. 

Um die teichwirtschaftliche Nutzung wie bisher zu gewährleisten, 
müssten an den Weihern die Dämme ertüchtigt, verbreitert, mit Was-
serbausteinen befestigt und jeweils Biberschutzmatten eingearbeitet 
werden. An einem Weiherauslauf ist ein Abfl ussrohr zu erneuern, eine 
größere Menge an Astablagerungen zu entnehmen und Schlammab-
lagerungen zu entsorgen.

Aus Sicht der Verwaltung liegt der Kostenaufwand bei min. 5.000,- 
Euro je Dammertüchtigung. Die Kosten für eine teils erforderliche Ent-
schlammung sind von den Entsorgungskosten abhängig und somit 
schwierig zu fassen. 
Eine Förderung bis zu 50% der förderfähigen Kosten ist grundsätzlich 
möglich, jedoch wird eine zeitnahe Fördermaßnahme durch die Regie-
rung von Mittelfranken nicht in Aussicht gestellt. Bei Beantragung von 
Sofortmaßnahmen können einmalig Materialkosten bis zu 500 Euro 
beim Landratsamt beantragt werden.

Als Alternative zu den Sanierungsmaßnahmen wäre eine Aufnahme 
ins gemeindliche Ökokonto möglich, dadurch ist eine Bewirtschaftung 
jedoch nur noch eingeschränkt möglich.

Die Angelegenheit wird im Gremium diskutiert. Im Gespräch werden 
folgende Möglichkeiten diskutiert:
• Verkauf der Weiheranlage an einen professionellen Teichwirt 

(hierfür lag schon einmal eine Anfrage vor)
• Reduzierung der Pacht um die Hälfte nur für dieses Jahr
• Reinvestition der Pachteinnahmen
• Schaff ung eines Biotops

Der Bauausschuss entscheidet, wie von der Verwaltung vorge-
schlagen, dass in diesem Jahr einmalig die Pachteinnahmen für die 
notwendigsten Maßnahmen reinvestiert werden sollen, damit eine 
Inbetriebnahme der Teiche durch die Pächter möglich ist. Bis zum 
Beginn der nächsten Saison soll eine Lösungsmöglichkeit gefunden 
werden. 

Sachstandsbericht zur Paketstation Lichtenau
Bürgermeister Markus Nehmer und Bauamtsleiter Günther Simon stel-
len dem Gremium die erneute Anfrage zur Errichtung einer Paketstati-
on am Festplatz vor. Ein Zeitpunkt für die Errichtung der Paketstation 
wurde noch nicht genannt. 

Beratung und Beschlussfassung - Rückbau von Masten am Rog-
genberg und Netzausbau N-Ergie im Bereich Boxbrunn
Der Netzbetreiber N-Ergie Netz plant bestehende Masten am Roggen-
berg abzubauen und eine Leitungsverlegung zur Trafostation Gerhart-
Hauptmann Straße über Boxbrunn durchzuführen. 

Diese Meldung hat sowohl beim Bürgermeister, der Verwaltung und 
auch im Gremium Unverständnis ausgelöst, nachdem im Ortsteil Box-
brunn im vergangenen Jahr Bauarbeiten durchgeführt wurden und die 
N-Ergie hierüber auch Kenntnis hatte. Der einzig positive Aspekt im 
Bereich Boxbrunn sei, dass die Oberschicht der Straße noch nicht 
vollständig hergestellt wurde. 
Bei Berücksichtigung einer Baugebietsentwicklung am Roggenberg 
ist der Rückbau der Freileitung jedoch von großer Bedeutung. Es sei 
sinnvoll, die neue Leitungstrasse im öff entlichen Grund zu verlegen. 
Im bebauten Bereich von Boxbrunn erfolgt die Verlegung im Straßen-
bereich, außerhalb in Grünfl ächen am Straßenrand und entlang des 
Baumfeldes im Gehwegbereich. Der gesamte Kostenaufwand für die 
Umverlegung des Leitungsnetzes wird von dem Netzbetreiber (N-
Ergie) getragen. 
Im Zuge dieser Maßnahme könnte im Bereich des Baumfeldes ein 
Leerrohrverbund zur späteren Glasfasererschließung mitverlegt wer-
den. 
Da die Aufbringung der Oberschicht temperaturbedingt erst für An-
fang April geplant ist, sollte bis zur Fertigstellung der Maßnahme keine 
große Zeitverzögerung stattfi nden. Der Markt Lichtenau wird darauf 
drängen, dass die Arbeiten im Ortsteil Boxbrunn vorrangig durchge-
führt werden. 

In dieser Woche fi ndet noch ein Gespräch mit dem Netzbetreiber statt, 
um die Bedingungen für Zusatzleistungen im Zuge der Leitungsver-
legung auszuloten.

Der Bauausschuss stimmt der vorgestellten Trasse zur Leitungsver-
legung zu. 

Bauleitplanung von Nachbargemeinden
Der Markt Lichtenau wurde an dem Bauleitplanverfahren „11. FNP Än-
derung und Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 22 Sonnenkraft 
Merkendorf“ der Stadt Merkendorf beteiligt. Der Bauausschuss war der 
Ansicht, dass die Belange des Marktes Lichtenau nicht berührt werden

Behandlung von Bauanträgen

Anträge auf Baugenehmigung;
• Ausbau des Dachgeschosses mit Anbau einer Außentreppe in Bü-
schelbach

• Umbau eines bestehenden Nebengebäudes zu Wohnzwecken in der 
Ansbacher Straße 

• Errichtung eines Wohnhauses mit Doppelgarage in Büschelbach
• Errichtung von 3 Betonfertiggaragen in Gotzendorf
• Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage in Malmersdorf;

Antrag auf Isolierte Befreiung;
Errichtung einer Stützmauer aus L-Steinen im neuen Baugebiet 
Schlauersbach;

Das Einvernehmen wurde jeweils einstimmig erteilt. 

Anfrage
Auf Anfrage teilt Bauamtsleiter Simon mit, dass die Geschwindigkeits-
anzeigen in Herpersdorf und ein Verkehrsschild bereits bestellt sind 
und im Frühjahr aufgestellt werden sollen. 

www.markt-lichtenau.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Flurneuordnung und Dorferneuerung Hirschlach II 
Stadt Merkendorf, Landkreis Ansbach 
Gz. B-A7566-2039 

Ausführungsanordnung 
Im Verfahren Hirschlach II wird die Ausführung des Flurbereinigungs-
planes angeordnet. Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01.05.2022 
an die Stelle des bisherigen Rechtszustands. 
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass Wider-
sprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende Wirkung haben. 

Gründe 
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorge-
schriebener Weise bekannt gegeben.

Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung konnte 
daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz -FlurbG-). 

Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird 
angeordnet, damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung 
des Flurbereinigungsplanes den Beteiligten auf dem Gebiet des 
Grundstücksverkehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen (§ 80 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung). 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim 

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach 

(Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach)

eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der Flurkar-
te bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, können innerhalb 
von vier Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntma-
chung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken auf der Seite Projekte in Mittelfranken unter 

„Öffentliche Bekanntmachungen in 
Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ 

eingesehen werden. 
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283) 

Hinweis 
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung kön-
nen längstens bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes, das ist 
der Ablauf des 30.04.2022 beim Amt für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach gestellt werden. 
Ansbach, 26.01.2022 

gez. Wolfgang Zilker 
Leitender Baudirektor

Flurneuordnung und Dorferneuerung Hirschlach II 
Stadt Merkendorf, Landkreis Ansbach 
Gz. B-A7566-2041

Ausführungsanordnung 
Im Verfahren Großbreitenbronn II wird die Ausführung des Flurbe-
reinigungsplanes angeordnet. Der neue Rechtszustand tritt mit dem 
01.05.2022 an die Stelle des bisherigen Rechtszustands. 
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass Wider-
sprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende Wirkung haben. 

Gründe 
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorge-
schriebener Weise bekannt gegeben.

Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung konnte 
daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz -FlurbG-). 

Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird 
angeordnet, damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung 
des Flurbereinigungsplanes den Beteiligten auf dem Gebiet des 
Grundstücksverkehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen (§ 80 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung). 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim 

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach 

(Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach)

eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der Flurkar-
te bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, können innerhalb 
von vier Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntma-
chung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken auf der Seite Projekte in Mittelfranken unter 

„Öffentliche Bekanntmachungen in 
Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ 

eingesehen werden. 
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283) 

Hinweis 
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung kön-
nen längstens bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes, das ist 
der Ablauf des 30.04.2022 beim Amt für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach gestellt werden. 
Ansbach, 27.01.2022 

gez. Wolfgang Zilker 
Leitender Baudirektor
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Öffentliche Bekanntmachung
über die Beteiligung der Öffentlichkeit, gem. § 3 Abs. 2 BauGB an 
der 16. Flächennutzungsplanänderung westlich des Gemeinde-
teils Oberrammersdorf in der Gemarkung Ratzenwinden 

Der Gemeinderat des Markt Lichtenau hat in der Sitzung am 
16.09.2021 beschlossen, den wirksamen Flächennutzungsplan mit 
integriertem Landschaftsplan des Markt Lichtenau im Bereich des par-
allel in Aufstellung befindlichen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 31A „Erweiterung Freiflächen-Photovoltaikanlage Oberrammers-
dorf West“ zu ändern.
Der Beschluss zur 16. Änderung des Flächennutzungsplanes wur-
de am 04.11.2021 ortsüblich bekannt gemacht. Im Zeitraum vom 
25.11.2021 bis 28.01.2022 wurde die frühzeitige Unterrichtung der 
Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange durchgeführt.

In der Sitzung des Gemeinderats vom 17.02.2022 wurden die einge-
gangenen Stellungnahmen mit- und gegeneinander abgewogen und 
der unter Beachtung der erfolgten Abwägung erarbeitete Entwurf der 
zuvor genannten Bauleitplanung gebilligt. Weiterhin wurde die Durch-
führung der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB für die 16. 
Flächennutzungsplan-Änderung i.d.F. vom 17.02.2022 beschlossen.
Mit der 16. Änderung des Flächennutzungsplans sollen die baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Erweiterung der Freiflächen-
Photovoltaikanlage Oberrammersdorf West geschaffen werden. 
Hierzu sollen sonstige Sondergebietsflächen mit der Zweckbestim-
mung „Photovoltaik“ dargestellt werden.

Das Plangebiet umfasst die Flächen des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Nr. 31A „Erweiterung Freiflächen-Photovoltaikanlage 
Oberrammersdorf West“ für ein Sondergebiet Photovoltaik, der im 
Parallelverfahren aufgestellt wird.

Schutzgut  Art der umweltbezogenen Information/Stellungnahme  

Mensch  
(insbesondere Lärm und 
andere Emissionen, 
Erholung und  
Verkehrssicherheit)  

 Standortalternativenprüfung für die Planungen zur Abwägung für die Notwendigkeit der 

Planungen und zu mögliche Planungsalternativen  

 Stellungnahmen der Regierung von Mittelfranken und des Regionalen Planungsverbandes 

u.a. hinsichtlich der Standortwahl und der raumordnerischen Erfordernisse  

Tiere und Pflanzen   Umweltbericht, Hinweise des Landesbundes für Vogelschutz 

Boden   Stellungnahmen des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und des 

Bayerischen Bauernverbandes 

Wasser   Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach 

Landschaft / Fläche   Stellungnahme der Regierung von Mittelfranken, des Landratsamtes und des Regionalen 

Planungsverbandes hinsichtlich Auswirkung auf die Landschaft ; Stellungnahme des Amtes 

für Ernährung Landwirtschaft und Forsten zur Dimensionierung von Ausgleichsflächen. 

Kultur- und Sachgüter   Stellungnahme der N-ERGIE Netz GmbH zu Leitungen; Stellungnahme des Amtes für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zu Waldabstandsflächen, Stellungnahme des 

Bayerischen Bauernverbandes zu umliegenden Flurwegen 

Landschafts-, 
Regional-, Landes- 
und weiterer 
Planungen  

 Stellungnahme der höheren Landesplanungsbehörde (Regierung von Mittelfranken), mit 

Aussagen zur Vereinbarkeit der Planung mit den Zielen und Grundsätzen der 

Landesplanung  

 Stellungnahme des Regionalen Planungsverbandes mit Aussagen zur Vereinbarkeit der 

Planung mit den Zielen und Grundsätzen der Regionalplanung  

Wechselwirkungen   Aussagen im Umweltbericht  

 

Der Entwurf zur 16. Änderung des Flächennutzungsplans im Be-
reich des Bebauungsplanes Nr. 31A „Erweiterung Freiflächen-
Photovoltaikanlage Oberrammersdorf West“ mit integriertem 
Landschaftsplan in der Fassung vom 17.02.2022 liegt, bestehend 
aus Planblatt mit zeichnerischen Darstellungen, Begründung so-
wie Umweltbericht und den erstellten Fachgutachten, gem. § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

Freitag, 11.03.2022 bis Donnerstag, 14.04.2022
im Rathaus des Markt Lichtenau, Ansbacher Str. 11, 91586 Lichtenau, 
Raum E.01, während der Dienststunden von jedermann eingesehen 
werden. 
Auf Wunsch wird die Planung erläutert.
Ebenfalls zugänglich sind die Planunterlagen auf der Website des 
Marktes Lichtenau unter der Adresse https://www.markt-lichtenau.de/
wirtschaft-bauen/bebauungsplaene-im-verfahren

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar: 
 
Umweltbezogene Informationen liegen in Form des Umweltberichtes 
zur Planung vor. 
 
Im Umweltbericht wurden verbalargumentativ eine Erfassung der Be-
standssituation zu den Schutzgütern Boden, Wasser, Klima und Luft, 
Tiere und Pflanzen, Mensch, Landschaft sowie Kultur- und Sachgü-
ter durchgeführt, die Auswirkungen der Planungen auf die jeweiligen 
Schutzgüter erfasst sowie eine Bewertung für das jeweilige Schutzgut 
und mögliche Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern vorge-
nommen. Ergänzend liegt ein Blendgutachten zu möglichen Reflexi-
onen vor.
 
Ferner sind folgende Arten umweltbezogener Informationen und Stel-
lungnahmen verfügbar: 



Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 02-2022)8

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die 16. Änderung des Flächennutzungs-
plans im Bereich des Bebauungsplans Nr. 31A „Erweiterung 
Freifl ächen-Photovoltaikanlage Oberrammersdorf West“ unbe-
rücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 Satz 2, 
Halbsatz 2 BauGB).
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundla-
ge der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspfl ichten im Bauleitplanverfahren“ 
das ebenfalls öff entlich ausliegt. 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 
7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

Die Ergebnisse dieser öff entlichen Auslegung werden anschließend 
in einer öff entlichen Sitzung des Gemeinderates des Markt Lichtenau 
erörtert und abgewogen. 

Zeitgleich mit der Beteiligung der Öff entlichkeit erfolgt gem. § 4 Abs. 
2 BauGB die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öff entli-
cher Belange, deren Aufgabenbereiche durch diese Planungen berührt 
werden können sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB.

Markt Lichtenau, 17.02.2022

Markus Nehmer, 1. Bürgermeister

Markt Lichtenau, 17.02.2022

Öff entliche Bekanntmachung
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 31A 
„Erweiterung Freifl ächen-Photovoltaikanlage Oberrammersdorf 
West“ des Markt Lichtenau 
 
Bekanntgabe der Öff entlichen Auslegung des Bebauungsplanent-
wurfes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat des Markt Lichtenau hat in der Sitzung am 
16.09.2021 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. 31A „Erweiterung Freifl ächen-Photovoltaikanlage Oberram-
mersdorf West“ beschlossen, mit dem ein Sondergebiet Photovoltaik 
ausgewiesen werden soll. 

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans 31A „Erweiterung 
Freifl ächen-Photovoltaikanlage Oberrammersdorf West“ wurde am 
04.11.2021 ortsüblich bekannt gemacht. Im Zeitraum vom 25.11.2021 
bis 28.01.2022 wurde die frühzeitige Unterrichtung der Öff entlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öff entlicher Belange durch-
geführt.
In der Sitzung des Gemeinderats vom 17.02.2022 wurden die einge-
gangenen Stellungnahmen mit- und gegeneinander abgewogen und 
der unter Beachtung der erfolgten Abwägung erarbeitete Entwurf der 
zuvor genannten Bauleitplanung gebilligt. Weiterhin wurde die Durch-
führung der öff entlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlos-
sen.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 31A „Erweiterung Frei-
fl ächen-Photovoltaikanlage Oberrammersdorf West“ i.S.d. § 8 BauGB 
i.V.m. einem Städtebaulichen Vertrag i.S.d. § 11 BauGB sollen die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer Frei-
fl ächen-Photovoltaikanlage südlich der Bundesautobahn A6, westlich 
des Ortsteils Oberrammersdorf, geschaff en werden.
Das Plangebiet umfasst Teile der Grundstücke mit den Flurstücks-
Nummern 1918 und 1919, Gemarkung Ratzenwinden mit einem Um-
griff  von ca. 9,7 ha.

Umgriff  Geltungsbereich, Kartengrundlage BVV
Das Plangebiet ist wie folgt umgrenzt:
Im Norden: Bestehende PV Freifl ächenanlage auf den 

Flurstücks-Nrn. 1918 und 1919
Im Osten: Flurweg, Flurstücks-Nr. 1920, Gemarkung 

Ratzenwinden
Im Süden: Geh- und Radweg, Flurstücks Nr. 1915/1
Im Westen: Flurstücks-Nr. 1917, Gemarkung Ratzenwinden 

(Acker)

Förmliche Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 31A „Erweiterung Freifl ä-
chen-Photovoltaikanlage Oberrammersdorf West“ mit integrier-
tem Grünordnungsplan in der Fassung vom 17.02.2022 liegt, 
bestehend aus Planblatt mit zeichnerischen Darstellungen, Be-
gründung sowie Umweltbericht und den erstellten Fachgutach-
ten, gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 

Freitag, 11.03.2022 bis Donnerstag, 14.04.2022 

im Rathaus des Markt Lichtenau, Ansbacher Str. 11, 91586 Lichtenau, 
Raum E.01, während der allgemeinen Dienststunden öff entlich aus 
und kann von jedermann eingesehen werden. 
 
Auf Wunsch wird die Planung erläutert. Gleichzeitig können Beden-
ken und Anregungen während dieser Auslegungsfrist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden.
Ebenfalls zugänglich sind die Planunterlagen auf der Website des 
Marktes Lichtenau unter der Adresse https://www.markt-lichtenau.de/
wirtschaft-bauen/bebauungsplaene-im-verfahren

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar: 
 
Umweltbezogene Informationen liegen in Form des Umweltberichtes 
zur Planung vor. Im Umweltbericht wurden verbalargumentativ eine 
Erfassung der Bestandssituation zu den Schutzgütern Boden, Was-
ser, Klima und Luft, Tiere und Pfl anzen, Mensch, Landschaft sowie 
Kultur- und Sachgüter durchgeführt, die Auswirkungen der Planungen 
auf die jeweiligen Schutzgüter erfasst sowie eine Bewertung für das 
jeweilige Schutzgut und mögliche Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern vorgenommen. Ergänzend liegt ein Blendgutachten zu 
möglichen Refl exionen vor.
 
Ferner sind folgende Arten umweltbezogener Informationen und Stel-
lungnahmen verfügbar: 
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Schutzgut  Art der umweltbezogenen Information/Stellungnahme  

Mensch  
(insbesondere Lärm und 
andere Emissionen, 
Erholung und  
Verkehrssicherheit)  

 Standortalternativenprüfung für die Planungen zur Abwägung für die Notwendigkeit der 

Planungen und zu mögliche Planungsalternativen  

 Stellungnahmen der Regierung von Mittelfranken und des Regionalen Planungsverbandes 

u.a. hinsichtlich der Standortwahl und der raumordnerischen Erfordernisse  

Tiere und Pflanzen   Umweltbericht, Hinweise des Landesbundes für Vogelschutz 

Boden   Stellungnahmen des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und des 

Bayerischen Bauernverbandes 

Wasser   Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach 

Landschaft / Fläche   Stellungnahme der Regierung von Mittelfranken, des Landratsamtes und des Regionalen 

Planungsverbandes hinsichtlich Auswirkung auf die Landschaft ; Stellungnahme des Amtes 

für Ernährung Landwirtschaft und Forsten zur Dimensionierung von Ausgleichsflächen. 

Kultur- und Sachgüter   Stellungnahme der N-ERGIE Netz GmbH zu Leitungen; Stellungnahme des Amtes für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zu Waldabstandsflächen, Stellungnahme des 

Bayerischen Bauernverbandes zu umliegenden Flurwegen 

Landschafts-, 
Regional-, Landes- 
und weiterer 
Planungen  

 Stellungnahme der höheren Landesplanungsbehörde (Regierung von Mittelfranken), mit 

Aussagen zur Vereinbarkeit der Planung mit den Zielen und Grundsätzen der 

Landesplanung  

 Stellungnahme des Regionalen Planungsverbandes mit Aussagen zur Vereinbarkeit der 

Planung mit den Zielen und Grundsätzen der Regionalplanung  

Wechselwirkungen   Aussagen im Umweltbericht  

 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 31A „Erweiterung Freifl ächen-Photovoltaikanlage Oberram-
mersdorf West“ unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 BauGB 
i.V.m. § 3 Abs. 2 Satz 2, Halbsatz 2 BauGB).

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundla-
ge der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspfl ichten im Bauleitplanverfahren“ 
das ebenfalls öff entlich ausliegt. 

Die Ergebnisse dieser öff entlichen Auslegung werden anschließend 
in einer öff entlichen Sitzung des Gemeinderates des Markt Lichtenau 
erörtert und abgewogen. 

Zeitgleich mit der Beteiligung der Öff entlichkeit erfolgt gem. § 4 Abs. 
2 BauGB die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öff entli-
cher Belange, deren Aufgabenbereiche durch diese Planungen berührt 
werden können sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB.

Im Parallelverfahren wird der Flächennutzungsplan mit integriertem 
Landschaftsplan im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Nr. 31A „Erweiterung Freifl ächen-Photovoltaikanlage 
Oberrammersdorf West“ geändert. 

Markt Lichtenau, 17.02.2022

Markus Nehmer, 1. Bürgermeister

Az.: 176 SG 32, Teilsachgebiet Abfallrecht 
Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern 
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonn-
wendfeuerplätzen zur Pfl ege des Brauchtums fällt nicht in den An-
wendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Erlaubnis zum 
Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht. 

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Os-
termontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr 
angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt 
oder gelöscht sein.

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- 
und Pfl anzenwelt und Gefahren für die öff entliche Sicherheit und Ord-
nung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch 
folgende Punkte zu beachten: 

1. Als Brennstoff  darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmateri-
al verwendet werden. Zum Anzünden des Feuers dürfen keine 
Brandbeschleuniger genutzt werden. Zuwiderhandlungen können 
als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die 
Brennmaterialien dürfen frühestens zwei Wochen vor dem Abbrenn-
tag angeliefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsar-
men Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, dass sich 
in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope befi nden. 

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vö-
geln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach Jah-
reszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf 
deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zusammengetragen 
und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits längere Zeit 
liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefun-
dene Tiere sind schonend in einen neuen und sicheren Unterschlupf 
zu bringen. 
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4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 Abs.1 
Verordnung über die Verhütung von Bränden – VVB –). 

 Off ene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfer-
nungen eingehalten werden: 

 - mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG) 
 - mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoff en (§ 4 Abs. 1, 

Satz 2 VVB) 
 - mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennba-

ren Stoff en (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB) 
 - mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoff en (§ 4 Abs. 1 Nr. 

3 VVB). 

 Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von we-
niger als 100 m davon eine off ene Feuerstätte zu errichten oder 
zu betreiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forstbehörde 
(Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach) im Ein-
vernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 
und 42 BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen als 100 m von 
leicht entzündbaren Stoff en, Gebäuden oder Gebäudeteilen aus 
brennbaren Stoff en und sonstigen brennbaren Stoff en ist eine Aus-
nahmegenehmigung der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 
VVB) erforderlich.

 Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwend-
feuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der 
Feuerstelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennmate-
rialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten Entsorgung 
zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse 
I – DK I – (z.B. Müllumladestation und Deponie Im Dienstfeld, 91589 
Aurach) zu erfolgen. 

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemeinde-
verwaltung anzumelden (Einwilligung des Grundstückseigentümers 
muss vorliegen). 

7. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich be-
kanntzumachen. 

8.Hinweise: 
a) Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers   
 (Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine Straftat  
 darstellen, die nach §§ 306 ff . StGB bestraft werden kann.  

b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim vorzeitigen  
 Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) werden dem   
 Verursacher in Rechnung gestellt.  

c) Die infektionsschutzrechtlichen Vorschriften sind einzuhalten. 

Der Markt Lichtenau

sucht für die Badesaison ab 2022

eine(n) Kassierer(in) als Vertretung / 
Aushilfe für das Freibad in Lichtenau.
Aufgabengebiet: 
• Kassieren von Eintrittsgeldern 
• Allgemeine Kundenbetreuung und- beratung
Voraussetzungen:
• Mindestalter 18 Jahre
Wünschenswert:
• Erfahrung als Kassenkraft wären wünschenswert, sind jedoch 

nicht zwingend erforderlich
• Bereitschaft regelmäßig im Rahmen eines Schichtdienstes und 

ggf. an Wochenenden und Feiertagen zu arbeiten
Wir bieten:
• Eine interessante und vielseitige Aufgabe in einem engagierten 

Team mit gutem Betriebsklima
• eine sozialversicherungspfl ichtige Beschäftigung
• Eingruppierung nach TVöD 

Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 03.04.2022 an 
den Markt Lichtenau, Personalverwaltung, Ansbacher Straße 11, 
91586 Lichtenau zu wenden.

Für Rückfragen und nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Tanja 
Schmidt gerne unter der Tel. Nr. 09827/9211-26 zur Verfügung.

Einhaltung der naturschutzrechtlichen Festsetzun-
gen bei gemeindlichen Bebauungsplänen

Wenn man durch die Baugebiete Lichtenaus geht, kann man hier und 
da die derzeit beliebten sogenannten Schottergärten vor den Einfami-
lienhäusern fi nden. Über Geschmack lässt sich natürlich streiten, was 
aber viele Hauseigentümer bei der Anlegung solcher „Gärten“ verges-
sen, ist die Tatsache, dass sie gegen Festsetzungen der gemeindli-
chen Bebauungspläne verstoßen können. Deshalb unser Rat: wenn 
Sie ihren Garten um- oder neugestalten, vergewissern Sie sich bitte, 
welche Büsche und Bäume Sie pfl anzen dürfen und welche anderen 
Vorschriften des in ihrem Gebiet gültigen Bebauungsplanes ihren Pla-
nungen widersprechen. 

Ganz einfach geht dies im Internet im Geoportal Bayern Atlas unter 
dem Thema Planen und Bauen. Hier ist der dazugehörige Link: 
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?lang=de&topic=pl_
bau&bgLayer=atkis&E=623312.71&N=5459750.26&zoom=11&catal
ogNodes=132&layers=26d2b2b8-3944-4a49-aec2-59f827d9aa9e

Oft fi nden sich die Vorschriften, dass heimische Büsche und Bäume 
und bzw. oder ein Laubbaum als „Hausbaum“ zu pfl anzen sind, aber 
auch die Gestaltung der Einfriedungen wird oftmals vorgeschrieben. 
In neueren Bebauungsplänen sind noch weitreichendere Vorschriften 
z.B. zum Schutz von Kleintieren vor Kellerschächten und Ähnliches 
enthalten. Bitte achten Sie in Ihrem eigenen Interesse darauf, diese 
Vorschriften einzuhalten. Denn nur so können Sie sicher sein, dass Sie 
einem aufwendigen Rückbau ihrer Gartengestaltung entgehen. Was 
die Schottergärten betriff t, die hat übrigens der Marktgemeinderat in 
seinem neuesten Bebauungsplan für Oberrammersdorf ausgeschlos-
sen.

Das Steueramt informiert:
Zum 1.4.2022 wird die Hundesteuer zur Zahlung fällig. Diese wird ab-
gebucht, sofern ein gültiges Mandat besteht. Selbstzahler werden um 
Überweisung gebeten. Grundlage hierzu ist die Hundesteuer-Satzung 
vom 17.10.2014.

Geänderte Erscheinungszeiten 
des Mitteilungsblattes
Vielleicht ist es Ihnen aufgefallen? Das Amts- und Mitteilungsblatt ist 
mit dieser Ausgabe in „Mitteilungsblatt“ des Marktes Lichtenau um-
benannt worden. Hintergrund dieser Maßnahme ist die Entscheidung 
des Marktgemeinderates, dass ab dem 01.03.2022 amtliche Veröff ent-
lichungen im Bekanntmachungskasten der Rathausverwaltung erfol-
gen. Damit kann die Verwaltung schnell und fl exibel auf gesetzliche 
vorgeschriebene Fristen reagieren. Natürlich werden Sie weiterhin wie 
gewohnt über die Bekanntmachungstafeln im Kernort und den Ortstei-
len, im Mitteilungsblatt und zusätzlich über unsere Homepage (www.
markt-lichtenau.de) informiert. Außerdem haben wir die Veröff entli-
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chungen unseres Mitteilungsblattes geändert. Künftig werden Sie zu 
Beginn jeden Monats eine Ausgabe erhalten und nicht mehr wie bisher 
im November zwei Ausgaben. Damit werden Sie dann kontinuierlich 
über das Gemeindegeschehen informiert

Ausweitung der Online-Dienste 
des Marktes Lichtenau
Bild: Pixapay – freie kommerzielle Nutzung

Internationaler Frauentag am 8.3.2022 - 
Machen Sie Ihrer Alltags-Heldin eine Freude!

Im Rahmen des Internationalen Frauentages stellen die Kommunale 
Jugendarbeit und Gleichstellungsstelle des Landkreises Ansbach kos-
tenfrei Blankokarten zur Verfügung, die Sie an Ihre Heldin versenden 
können! Schließen Sie sich an und sagen „DANKE“ an die besonderen 
Frauen/Mädchen in Ihrem Umfeld!
Die Karte liegt ab dem 7.3.2022 in den Gemeinden aus oder kann 
online auf der Homepage des Landkreises Ansbach abgerufen und 
von Ihnen ausgedruckt werden.  

Pfl egeeltern gesucht
„Zuhause ist es doch am schönsten.“ Dieser Redensart würden nicht 
alle Kinder und Jugendliche zustimmen. Denn für einen Teil von ihnen 
stellt ihr Zuhause keinen schönen oder gar sicheren Ort dar. Diese 
Kinder können aus den verschiedensten Gründen für eine kurze Zeit 
oder auf Dauer nicht in ihrer ursprünglichen Familie bleiben.

Deshalb sucht der Pfl egekinderfachdienst am Landratsamt Ansbach 
engagierte Pfl egeeltern, die sich vorstellen können, einem Kind ein 
neues, liebevolles Zuhause zu geben.

Die Pfl egeeltern selbst bringen dabei Verständnis und Einfühlungsver-
mögen für die besondere Situation des Kindes und seiner leiblichen 
Familie sowie die Bereitschaft zu einer guten Zusammenarbeit mit 
allen am Pfl egeverhältnis beteiligten Personen mit – zum Wohl des 
Kindes.

Der Pfl egekinderfachdienst ist dabei ein stetiger Begleiter und bie-
tet mit einer konkreten Ansprechperson Hilfestellungen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, an Austauschen und Weiterbildungen durch 
Pfl egeelternseminare und Supervisionen teilzunehmen. Finanzielle 
Unterstützung wird nach den Regelungen des Sozialgesetzbuchs VIII 
geleistet.

Neben dauerhaften Pfl egefamilien sucht der Pfl egekinderfachdienst 
auch Familien, die Kinder und Jugendliche in Notsituationen im Rah-
men der Bereitschaftspfl ege zeitlich befristet aufnehmen.

Kontakt:
Pfl egekinderfachdienst

Amt für Jugend und Familie - Landkreis Ansbach
Telefon 0981 / 468 5565

Informationsveranstaltung für „Werdende Eltern“
Frau Contino, Diplom-Sozialpädagogin (FH) der staatlich anerkann-
ten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am Landratsamt 
Ansbach und Frau Krömer, Oecotrophologin der AOK Ansbach laden 
am Mittwoch, 16.03.2022 um 18.00 Uhr zu einem kostenlosen Infor-
mationsabend für werdende Eltern in das Gesundheitsamt Ansbach, 
Crailsheimstr. 64, 1. Stock ein.
Themen: Informationen über wichtige gesetzliche Bestimmungen,
soziale und fi nanzielle Leistungen.
Ernährung in der Schwangerschaft und Stillzeit

Anmeldung erforderlich: Tel.: 09851/3052 in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-
ansbach.de  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln sind einzuhalten. Weitere Informationen 
bei Anmeldung. Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Online-Veranstaltung „Gelungener Start mit Baby“ 
Das Gesundheitsamt/Schwangerenberatungsstelle Ansbach lädt am 
Mittwoch, 30.03.2022, 18.00 Uhr, online zu einem kostenlosen Infor-
mationsabend für werdende Eltern ein.
Von Frau Martina Hartmann, Dip.-Sozialpädagogin (FH) der staatlich 
anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am Gesund-
heitsamt erhalten Sie praktische Tipps und nützliche Informationen 
für einen gelassenen Start ins Familienleben. Dabei geht es unter 
anderem um folgende Themen:
- Wie wird die erste Zeit mit Baby? 
- Was ist Bindung und wie gelingt sie?
- Was können Sie tun, wenn das Baby viel schreit und wenig schläft?
Anmeldung erforderlich: Tel.: 09851/3052 in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-
ansbach.de 

Der Markt Lichtenau hat seine Online-Dienste erheblich ausgeweitet. 
Inzwischen können Sie über das Internetportal des Freistaates Bay-
ern (www.freistaat.bayern) 40 Online-Verfahren nutzen und 61 Formu-
lare herunterladen. Damit sind nun (fast) alle möglichen Leistungen 
des Marktes Lichtenau elektronisch abrufbar. Aber auch auf unserer 
Homepage (www.markt-lichtenau.de) halten wir für Sie im Bürgerser-
viceportal nun eine große Anzahl an Online-Diensten bereit. Wir sind 
bestrebt, unser Online-Angebot kontinuierlich weiter auszubauen. Ge-
rade in Pandemiezeiten können Sie sich damit in vielen Fällen bereits 
jetzt den Gang zur Rathausverwaltung ersparen. Bitte machen Sie 
deshalb von unserem Angebot Gebrauch und nutzen Sie, wo möglich, 
unsere elektronischen Angebote. 

Vogelbrutzeit
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir bitten alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer ihre Hunde nur 
auf den ausgewiesenen Wegen frei laufen zu lassen. Aber auch hier ist 
ein Freilauf in Äcker zu verhindern. Dies gilt vor allem in Bereichen, die 
potentielles Brutgebiet für Wiesenbrüter und Wasservögel sind. 
Bitte helfen Sie mit, diese mittlerweile außerordentlich selten geworde-
nen Vögel zu schützen und damit als Teil unserer Heimat zu erhalten!

Veranstaltungskalender 2022
wir bitten die Vereine, uns Ihrer geplanten Veranstaltungen 2022, bis 
spät. 25.03.2022 mitzuteilen, um diese in den Veranstaltungskalender 
übertragen zu können. Bitte verwenden Sie dazu unsere allgemeine 
E-Mail-Adresse: Poststelle@Markt-Lichtenau.de. 
Veranstaltungen, die sich erst nach dem 25.03.2022 ergeben, können 
auch auf unserer neuen Homepage ab Juni 2022 veröff entlicht werden.
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Vorankündigung
Seniorennetzwerk Club 55plus - 
Busreise an den Gardasee vom 
29. April bis 4. Mai 2022
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, liebe Reise-
freunde,
die Reisen in 2020 und 2021 fanden, den Un-
wägbarkeiten von Corona geschuldet, leider 
nicht statt. Die meisten Mitmenschen haben 
erkannt, wenn jeder seinen Beitrag zur Bewältigung der Pandemie 
erbringt, dann ist auch ein gewisses Maß an Normalität im täglichen 
Leben möglich.
Das Seniorennetzwerk Club 55plus bietet, unter Berücksichtigung der 
aktuellen Corona-Auflagen, vom 29. April bis 4. Mai 2022 folgende 
Busreise an den Gardasee an.
• Fahrt mit modernem Reisebus der Fa. Friedel, Arberg 

(Picknick auf Hin- und Rückfahrt)
• Fünf Tage Hotelaufenthalt (Villa Luisa Resort, Salo, 4-Sterne) 

ÜF/HP – ohne Getränke
• Besichtigungen mit Reiseführer von Bergamo (mit Zahnrad-

bahn), Mantua und Borghetto sul Mincio
• Fahrten und Besichtigung nach Sirmione (Bootsfahrt) und Mal-

cesine (Seilbahn)
• Drei Besichtigungen von regionalen Betrieben mit anschließen-

der Verköstigung
• Besuch der Franzensfeste bei Brixen – Informationen zum 

Brenner-Basis-Tunnel
• Reisepreis: 625,00 Euro/Pers. im Doppelzimmer, 710,00 

Euro im Einzelzimmer 
Die o.g. Leistungen sind inkludiert. Vergabe der Plätze nach 
Reservierung und Eingang des Reisepreises.

Bitte beachten Sie: Eine Absage der Reise, bei zu geringem Inter-
esse oder Änderung von Corona-Auflagen, behalten wir uns bis 14. 
März 2022 vor. Die Verantwortung für Aktualität und Befristung des 
persönlichen Impfstatus liegt beim Teilnehmer selbst. Die aktuellen 
Corona-Regeln für Reisen finden sich im Internet über die Seiten des 
RKI oder des ADAC.
Bei Interesse und Rückfragen stehen Ihnen Peter Schalk, 
Tel. 09805-487 und Johann Rammler, Tel. 09805-411 gerne zur 
Verfügung.

Landkreis Ansbach 
will Fairtrade-Landkreis werden
Fairtrade-Towns fördern den fairen Handel auf kommu-
naler Ebene und sind das Ergebnis einer erfolgreichen 
Vernetzung von Akteuren aus Zivilgesellschaft, Politik 
und Wirtschaft, die sich gemeinsam lokal für den fairen 
Handel stark machen. Das Engagement der vielen Men-
schen zeigt, dass eine Veränderung möglich ist, sowie jede und jeder 
etwas bewirken kann.

Wenn Sie als Einzelhändler oder Gastronom bereits einige fair gehan-
delte Produkte in ihrem Sortiment anbieten, möchten wir Sie bitten, 
uns dies mitzuteilen. 
Das hierzu notwendige Formular finden Sie unter:
www.fairtrade-landkreis-ansbach.de

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe!
Für weitere Fragen und Informationen können Sie sich gerne an die 
Wirtschaftsförderung des Landkreises Ansbach wenden. Diese errei-
chen Sie unter 0981/468-1030 telefonisch oder per mail unter wifoe@
landratsamt-ansbach.de

Nachrichten anderer Stellen

Agentur für Arbeit Ansbach - Weißenburg
Das BiZ informiert: „Berufe in Uniform – Die Bayerische Polizei 
stellt sich vor“ 
Infoveranstaltung am 22.03.2022 via Skype 

Die Bayerische Polizei ist mit ihren rund 41.400 Beschäftigten einer 
der größten Polizeiverbände in der Bundesrepublik. Der Polizeibe-
ruf ist sehr vielfältig und bietet viele verschiedene Tätigkeitsfelder mit 
attraktiven Karrierechancen. Auch die Ausbildung bei der Polizei in 
Bayern ist abwechslungsreich und alles andere als alltäglich - so wie 
der Polizeiberuf selbst. 
Frau Strauß, Polizeioberkommissarin und Einstellungsberaterin der 
Bayerischen Polizei informiert Sie in unserem Skype-Vortrag über die 
Ausbildung im Mittleren- und Gehobenen Dienst bei der Bayerischen 
Polizei. Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern und 
Lehrer*innen sind zur digitalen Informationsveranstaltung herzlich ein-
geladen. Selbstverständlich können auch interessierte Erwachsene 
daran teilnehmen. 

Wir informieren am Dienstag, den 22.03.2022 ab 15:30 Uhr. Anschlie-
ßend haben Sie noch genügend Zeit Fragen an Frau Strauß zu stellen. 
Für die Teilnahme ist lediglich eine Anmeldung bis 16.03.2022 unter
Weissenburg.BIZ@arbeitsagentur.de 
nötig. Im Anschluss erhalten Sie den Link zum Skype-Vortrag.

Landschaftspflegeverband Mittelfranken e.V.
Frankenhöhe-Lamm Aktionswochen vom 25. März 
bis 24. April 2022
Mit Frankenhöhe-Lamm Artenvielfalt und Klimaschutz unterstützen
Klimaschutz fängt auch beim Essen an: regionale und saisona-
le Lebensmittel punkten beim Klimaschutz ganz besonders. Kurze 
Transportwege und Produktion ohne viel Energieaufwand sind dabei 
wichtige Kriterien. Das Frankenhöhe-Lamm erfüllt all dies und mehr: 
die Transportwege auf der Frankenhöhe sind nur ein Katzensprung, 
die typische Weidehaltung ist besonders naturnah, denn die Schafe 
sind so lange wie möglich vom Frühjahr bis zum Herbst auf den Wei-
den unterwegs. Und dabei pflegen die Schafe obendrein noch unsere 
artenreiche Landschaft! 

Sie sorgen als besondere Landschaftspfleger auf den Hängen der 
Frankenhöhe für ungestörte Rückzugsgebiete vieler Pflanzen- und 
Tierarten, wie z.B. Thymian und Schachbrettfalter, die sich hier auf den 
Magerrasen besonders wohl fühlen. Blütenreichtum und Artenvielfalt 
sind das wunderbare Ergebnis der Beweidung mit Schafen.
Auf den kräuterreichen Schafweiden werden außerdem keine Pflan-
zenschutzmittel oder chemisch-synthetischer Dünger eingesetzt – ein 
weiterer Pluspunkt in punkto Klimaschutz und ganz besonders wichtig 
für die Artenvielfalt.

Frühjahr ist Lamm-Saison, die beste Gelegenheit saisonales und regi-
onales Lammfleisch vom Frankenhöhe-Lamm zu genießen. Während 
der Frankenhöhe-Lamm Aktionswochen vom 25. März bis 24. April 
2022 gibt es wieder leckeres Lamm in ausgewählten Gaststätten, 
Metzgereien und Bauernläden oder direkt vom Schäfer auf der Fran-
kenhöhe. 

Eine Übersicht über die teilnehmenden Gaststätten, Metzger und Bau-
ernläden sowie weitere Informationen und das Frankenhöhe-Lamm 
Kochbuch mit vielseitigen und erprobten Rezepten zum Nachkochen 
sind erhältlich beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken, Tel. 
0981/ 46 53-35 20 oder unter www.frankenhoehe-lamm.de.

Frankenhöhe-Lamm – Landschaftspflege mit Messer und Gabel! Denn 
wer Frankenhöhe-Lamm isst, unterstützt die heimischen Schäferei-
en und damit auch den Blütenreichtum und die Artenvielfalt auf der 
Frankenhöhe!

www.markt-lichtenau.de
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
LKK-Beiträge bleiben stabil
Durch zusätzliche Steuergelder und Betriebsmittel bleiben die Beiträ-
ge für die meisten Mitglieder der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 
(LKK) in 2022 unverändert.

Um die Krankenkassen in die Lage zu versetzen, die Beiträge im Jahr 
2022 trotz steigender Leistungsausgaben aufgrund der Corona-Pan-
demie möglichst stabil zu halten, wurde ein durch Steuermittel finan-
zierter Bundeszuschuss für die gesetzliche Krankenversicherung auf 
14 Milliarden Euro verdoppelt. Der darin enthaltene Anteil für die LKK 
erhöht sich auf 84 Millionen Euro. Ohne die zusätzlichen Finanzmittel 
wäre eine Beitragserhöhung für alle Versicherten in der LKK unum-
gänglich gewesen. So aber können über 70 Prozent der Landwirte in 
ihrer bisherigen Beitragsklasse verbleiben. Einzelne Mitglieder werden 
sogar günstiger eingestuft.

In Fällen, in denen 2022 höhere Beiträge zu zahlen sind, ist dies zum 
einen den gestiegenen Einkommenswerten der Arbeitseinkommens-
verordnung Landwirtschaft geschuldet, die der Beitragsberechnung 
zugrunde liegt, und zum anderen der gesetzlich vorgeschriebenen 
Kopplung an die Beitragsbemessungsgrenze des Vorjahres in der 
allgemeinen Krankenversicherung. Insgesamt liegt der Höchstbeitrag 
der LKK aber weiterhin zehn Prozent unter dem Höchstbeitrag aller 
anderen gesetzlichen Krankenkassen.

Auch die Beiträge für freiwillige Mitglieder der LKK ändern sich in 2022 
nicht – vorausgesetzt die beitragspflichtigen Einnahmen bleiben gleich.

Einen Zusatzbeitragssatz gibt es im berufsständischen Sondersystem 
der Landwirtschaftlichen Krankenversicherung weiterhin nicht.

Die LKK hat keinen Einfluss auf die Beitragsentwicklung in der Pfle-
geversicherung. Das bedeutet, dass die Erhöhung des Zuschlags für 
kinderlose Mitglieder von bisher 0,25 auf jetzt 0,35 Prozent auch von 
den Mitgliedern der Landwirtschaftlichen Pflegekasse zu tragen ist.

LAK-Beiträge sollen steigen – aber warum?
Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der 
Landwirte 2021 für die kommenden Jahre steigende Beiträge prognos-
tiziert. An der abnehmenden Zahl von aktiven Mitgliedern der Alters-
kasse liegt dies aber definitiv nicht. 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven 
Mitglieder der Landwirtschaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da 
dies für die Rentner der Alterskasse nicht im vergleichbaren Umfang 
gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-
gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte 
(ALG) eindeutig beantwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Ein-
nahmen und Ausgaben der Alterskasse trägt der Bund (sogenannte 
Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG).

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die 
weiterhin rückläufige Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die 
Beitragshöhe wird ausschließlich von der Entwicklung des Beitragssat-
zes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der allgemei-
nen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG.

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser 
Weise „dynamisch“. Dies gilt aber in vergleichbarer Weise zum Bei-
spiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch auf Beitragszu-
schuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das 
Durchschnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils 
vorvergangenen Kalenderjahr. Die Einkommensgrenze für den Bei-
tragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 2021 um über 
50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 
22.680 Euro (Ost). Das sind 30 Prozent der „Bezugsgröße“. Aufgrund 
der deutlich angehobenen Einkommensgrenzen hat sich die Zahl der 
zuschussberechtigten Beitragszahler erhöht.

LKK verschickt Gesundheitskarten
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) tauscht aktuell die Ge-
sundheitskarten aus, die älter als fünf Jahre sind.
Die LKK weist darauf hin, dass deshalb nicht alle Gesundheitskar-

ten (eGK) ausgetauscht werden. Unerheblich ist auch, wenn auf der 
Rückseite der eGK noch eine längere Gültigkeitsdauer genannt ist. 
Diese Gültigkeit gilt nur für die darauf abgebildete Europäische Ge-
sundheitskarte (EHIC).
Die Karten werden nach und nach ausgetauscht. So kann es sein, 
dass in einer Familie nicht alle Personen gleichzeitig ihre neue Karte 
erhalten. Im Sommer werden dann alle Versicherten versorgt sein.
Bei der Versorgung mit den neuen Karten kann es in Einzelfällen dazu 
kommen, dass die alte Karte nicht mehr funktionsfähig ist, die neue 
aber noch aussteht. In solchen Fällen kann eine Ersatzbescheinigung 
per Mail an versicherung@svlfg.de angefordert werden.

Der LKK ist bekannt, dass es bei den neuen Karten in einigen Arzt-
praxen zu Problemen beim Einlesen kommt. Dies betrifft nicht nur die 
Karten der LKK. Grund dafür ist fast immer ein fehlendes „Update der 
Software“ beim Arzt oder eine elektrostatische Aufladung der Karte. 
Die Ärzte werden in solchen Fällen gebeten, sich mit dem Software-
Hersteller ihrer „Konnektoren“ bzw. des Praxisverwaltungssystems in 
Verbindung setzen. Die Karten der LKK sind voll funktionsfähig.

Kinder und Jugendliche besser unterstützen
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet versi-
cherten Kindern und Jugendlichen mehr Früherkennungsleistungen 
als gesetzlich vorgeschrieben.

Lockdown und Home-Schooling während der Corona-Pandemie ha-
ben bei Kindern und Jugendlichen deutliche Spuren hinterlassen. Die 
LKK möchte Heranwachsende auf ihrem Weg zurück in die Normalität 
unterstützen und investiert daher stark in die gesundheitliche Vorsor-
ge. Die Vorsorgeuntersuchungen U1 bis U10 für Kinder sowie J1 und 
J2 für Jugendliche sind wichtige Bausteine zur gesunden Entwick-
lung. Sie helfen, psychische und physische Probleme frühzeitig zu 
erkennen. Kinder- und Jugendärzte können Gesundheitsproblemen 
gegensteuern und so die Heilungschancen steigern sowie Spätfolgen 
vermeiden. Besonders jetzt sind solche Früherkennungsangebote für 
Heranwachsende wichtig.

Mehrleistungen bei der LKK 
Die Kosten für die Untersuchungen U1 bis U9 sowie J1 werden grund-
sätzlich von der Gesetzlichen Krankenversicherung übernommen. 
Zusätzlich zum gesetzlichen Angebot beteiligt sich die LKK auch an 
den Kosten des „Grundschul-Checks“ (U10) für Kinder im Alter von 
sieben bis acht Jahren, des „Schüler-Checks“ (U11) für die Neun- bis 
Zehnjährigen und der Jugenduntersuchung J2 für Teenager im Alter 
von 16 bis 17 Jahren.

Fit für die Schule – fit fürs Leben
Im Mittelpunkt der U10- und U11-Untersuchungen stehen die Entwick-
lung und die schulischen Fertigkeiten des Kindes. Bei Bedarf gibt der 
Arzt Tipps zu Bewegung, zu empfehlenswerten Sportarten und zur 
gesunden Ernährung.
Die Jugenduntersuchung J2 beinhaltet eine allgemeine körperliche 
Untersuchung, aber auch eine ausführliche ärztliche Beratung über 
mögliche Pubertätsprobleme oder Sexualitätsstörungen. Ausführliche 
Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen für Kinder und Jugend-
liche gibt es online unter www.svlfg.de/vorsorge.

Bundesweit einheitliches Erstattungsverfahren 
Die LKK erstattet für die drei Untersuchungen U10, U11 und J2, die 
über die gesetzlichen Vorgaben hinausgehen, jeweils einmalig 80 Pro-
zent der tatsächlich entstandenen Kosten, jedoch nicht mehr als 50 
Euro pro Untersuchung. Für die Kostenerstattung reichen Versicherte 
einfach die Rechnung des Arztes bei der LKK ein.
Für Versicherte in Bayern ist dieses Abrechnungsverfahren ab Januar 
2022 neu. Anders als bisher müssen dann auch sie die Kosten für die 
Zusatzleistungen zunächst selbst tragen und bekommen sie von der 
LKK erstattet nachdem sie die Rechnung eingereicht haben. 

Merkblätter und Filme „Seelisch gesund aufwach-
sen“
Die Deutsche Liga für das Kind hat zusammen mit der SVLFG und 
anderen Partnern zehn Merkblätter und Filme „Seelisch gesund auf-
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wachsen“ entwickelt. Eltern erhalten darin Informationen und Emp-
fehlungen, wie sie die seelische Gesundheit ihres Kindes fördern 
können. Eltern können die Merkblätter kostenlos beim Besuch in den 
Kinderarztpraxen erhalten. Online sind die Flyer erhältlich unter www.
seelisch-gesund-aufwachsen.de.

Brief einer Hundebesitzerin aus Markt Lichtenau
Von Hundebesitzerin zu Hundebesitzer/innen
Ich möchte Ihnen heute erzählen wie ich mit dem leidigen Thema Hun-
dekot umgehe. Hoff entlich ändere ich dadurch Ihre Meinung und Ihre 
Umgangsweise.
Als Besitzerin eines Hundes gehe ich eine Verantwortung für den Hun-
de ein. Diese Verantwortung sollte jedem Hundebesitzer bekannt sein 
und mein Wunsch nach dem richtigen Umgang richtet sich sowohl an 
Besitzer als auch Besitzerinnen von einem oder mehreren Hunden.
Bei einem Gassi-Gang erleichtern sich Hunde meist in der außerhäus-
lichen Umgebung. Da jeder Hundebesitzer die Verantwortung für sei-
nen Hund hat, hat er auch die Verantwortung die Hinterlassenschaften 
seines Hundes zu beseitigen. Ich sehe die Umgebung in der ich mit 
meinem Hund Gassi-Gehe als Grundstücke anderer. 
Ich behandle Grundstücke von Anderen so wie mein Eigenes. Ich 
möchte nicht, dass in meinem Garten oder auf meiner Terrasse Kot 
herumliegt. 
Es gibt jetzt bestimmt Hundebesitzer die sagen „Ich habe keinen Gar-
ten/Terrasse“, denen möchte ich sagen, behandeln Sie die Umgebung 
wie Ihrer Wohnung/Flur/Treppe vor der Haustür.
Ich sehe es in meiner Verantwortung den Kot wegzumachen! Egal ob 
es mein Eigenes, ein gemietetes oder ein fremdes Objekt/Grundstück 
ist, ich habe die Verantwortung!
Straßen, Gehwege oder Gemeinde-/Vereinsfl ächen gehören jemand 
Anderem und auch da habe ich die Verantwortung die Hinterlassen-
schaften zu beseitigen. 
Auch die Menschen, die einen Hund nur vorübergehend übernehmen, 
übernehmen mit dem Hund diese Verantwortung.
Wir können uns glücklich schätzen, dass die Gemeinde uns Kotbeu-
tel zur Verfügung stellt und die Sammelboxen für uns entleert und 
entsorgt. 
Da komme ich gleich zur nächsten Auff älligkeit: Gefüllte Kotbeutel 
irgendwo liegen zu lassen, ist beinahe noch schlimmer, ähnlich wie 
anderen Müll irgendwo liegen zu lassen. Es gibt Menschen, die die 
Beutel oder den Müll aufheben und wegschmeißen, aber es ist nicht 
deren Aufgabe. 
Deshalb bitte ich Sie, wenn Sie den Kotbeutel nicht in der Hand tra-
gen wollen, nehmen Sie eine Tasche/ einen Rucksack oder etwas 
ähnliches mit, worin Sie den Kotbeutel bis zur nächsten Sammelbox 
mitnehmen können. Schmeißen Sie den Kotbeutel in die Box und nicht 
daneben.
In Ihrer Wohnung, Ihrem Garten oder auf Ihrer Terrasse müssen Sie 
den Müll auch selbst beseitigen.

Bitte ändern Sie Ihre Einstellung zu diesem Thema, wenn Sie sich nun 
angesprochen fühlen! Es werden Ihnen Hundebesitzer, Grundbesitzer 
und Spaziergänger und viele mehr danken!

Umwelttipps
Viele Putzmittel können im Haushalt ganz einfach und kosten-
günstig ersetzt werden 
So dient z. B.
• Backpulver als WC-Reiniger und als Backofenreiniger
• Essig als Haushaltsreiniger
• Essig und Salz als Topfreiniger
• Olivenöl als Küchentischpolitur
• Natron als Bleichmittel für Geschirrtücher
• 
Insbesondere viele Spezialmittel sind völlig unnötig. Sie weisen oft die 
gleichen Inhaltsstoff e wie gewöhnliche Putzmittel auf.

Bevorzugen Sie Seifen, Shampoos und Kosmetika mit natürlichen 
Duftstoff en. 
Dadurch können synthetische Duftstoff e vermieden werden, die sich 
im menschlichen Körper, Tieren und der Umwelt anreichern.

Verzichten Sie auf Weichspüler.
Sie enthalten umweltschädliche Tenside, die in der Produktion und Ent-
sorgung viel Strom und Wasser verbrauchen. Statt Weichspüler genügt 
es z. B. einen Schuss Essig in die Wäsche zu geben. Das macht die 
Wäsche weich, der angenehme Geruch kommt dann vom Waschmittel.
Für weiche und angenehm duftende Wäsche hilft das Beilegen von 
Zitronenschalen. Packen Sie die Zitronenschalen in ein kleines Säck-
chen und waschen Sie es einfach mit.

Bericht aus der Kindertagesstätte

Liebe Gemeinde,
Gott wird Mensch und begegnet Kindern auf Augenhöhe. Er hat 
die Welt mit ihren Augen gesehen und versteht, was sie bewegt.
In diesem Sinne haben die Kinder von der evangelischen Kinderta-
gesstätte Lichtenau in den letzten Wochen erfahren, dass Jesus als 
Kind das Gleiche erlebt hat, wie sie: Auch er hat mit anderen Kindern 
gespielt und getobt, war zusammen mit seinen Eltern auf großen Fes-
ten und hat die Traditionen von damals beachtet.
Nachdem wir letzte Woche zusammen miterlebt haben, wie Jesus als 
Baby vierzig Tage nach seiner Geburt in dem Tempel Gott dargestellt 
und dabei von dem alten Propheten Simeon als der Sohn Gottes und 
als das Licht der Welt erkannt wurde, haben wir diese Woche wieder 
– dieses Mal den zwölfjährigen -Jesus auf seinem Weg nach Jerusa-
lem begleitet, der dort zum ersten Mal an dem Passahfest teilnehmen 
wollte.
In Jerusalem geht Jesus bekanntlich verloren. Als seine Eltern ihn 
drei Tage später endlich im Tempel fi nden, gibt er eine überraschende 
Antwort: „Warum habt ihr mich denn gesucht? Habt ihr nicht gewusst, 
dass ich im Haus meines Vaters sein muss?“ Diese ersten Worte, die 
uns von Jesus überliefert sind, machen deutlich: Er ist nicht einfach 
„nur“ ein Kind. Gott wird Mensch und wächst heran, wie alle anderen 
Kinder auch. Schon lange bevor Jesus mit ungefähr 30 Jahren getauft 
wird und sein öff entliches Wirken beginnt, weiß er um seine besondere 
Zugehörigkeit. Er ist nicht nur der Sohn von Maria und Josef aus Na-
zareth. Er ist zugleich auch der Sohn Gottes.
Jesus ist ganz Mensch und zugleich ganz Gott. Sein eigentliches Zu-
hause ist bei Gott im Himmel. Aus Liebe zu uns Menschen ist er „run-
tergekommen“ in unsere Welt. Er ist einer von uns geworden. Gott lebt 
und stirbt als Mensch, damit uns nichts mehr von ihm trennen kann.
Als zwölfjähriger Junge hat Jesus vieles erlebt, was Kindern auch heu-
te vertraut ist: Ein Familienausfl ug, ein großes Fest mit vielen Men-
schen. Und schließlich Streit mit den eigenen Eltern, die ihr Kind nicht 
verstehen. 
In Jesus ist Gott zu uns, in unsere Welt „runtergekommen“. Die Be-
gebenheit im Tempel zeigt, dass Gott versteht, was Kinder bewegt. In 
ihm haben Kinder einen Ansprechpartner, der ihre Fragen und Sorgen 
kennt.
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GRUNDSCHULE  LICHTENAU
Schuleinschreibung am Dienstag, 22.03.2022

Die Schuleinschreibung für alle schulpfl ichtigen Kinder (Geburtsdatum 
zwischen 01.10.2015 und 30.09.2016) sowie für alle im letzten Jahr 
zurückgestellten Kinder ist für den 22.03.2022 geplant.

Alle betroff enen Eltern wurden zwischenzeitlich schriftlich durch die 
Schule informiert und um Bekanntgabe ihrer Kontaktdaten gebeten, 
so dass diese bei anhaltender Pandemiesituation über eine alternative 
Möglichkeit der Schuleinschreibung informiert werden können.

Eine Anmeldung in unserer Off enen Ganztagsschule ist jederzeit mög-
lich – Infos dazu unter Tel. 09827/925247 bzw. ogs@grundschule-lich-
tenau.de oder direkt im Sekretariat der Grundschule, Tel. 09827/1793, 
sekretariat@grundschule-lichtenau.de

Die Schulleitung

WSA Städtische Wirtschaftsschule Ansbach
Neu durchstarten an der Wirtschaftsschule - Aus guten Gründen! 
Einsteigen aus den 5. bis 10. Klassen aller Schularten 
Lernen in einer kleinen persönlichen Schulgemeinschaft 
Erwerben von lebens- und berufspraktischen Kompetenzen 
Eingebunden im Netzwerk mit Unternehmen aus Handel, Industrie 
und Verwaltung 
Gute Voraussetzung für den Besuch weiterführender Schulen oder den 
Einstieg in die Berufsausbildung 
 
Jetzt für die 6. Klasse (Vorklasse), vier-, drei- bzw. zweistufi ge Wirt-
schaftsschule im Schuljahr 2022/23 anmelden!
Beratungsnachmittag, Donnerstag, 24. März 2022, 16 Uhr
Anmeldung per Telefon/E-Mail erbeten

Städtische Wirtschaftsschule Ansbach 
Beckenweiherallee 21, 91522 Ansbach, Tel: 0981 953836-0
Web: www.ws-an.de E-Mail: sekretariat@ws-an.de 

Staatliches Berufl iches Schulzentrum 
Ansbach-Triesdorf
Ausbildung in einem zukunftssicheren Dienstleistungs-
und Pfl egeberuf:

• Assistent/in für Ernährung und Versorgung
• Hauswirtschafter/in
• Kinderpfl eger/in
• Sozialbetreuer/in und Pfl egefachhelfer/in
• Landwirt/in und weitere Berufe in der Agrarwirtschaft

Mit abgeschlossener Berufsausbildung:
• Techniker/in für Umweltschutztechnik und regenerative Energien
• Familienpfl eger/in

Online-Infotag am Samstag, 12.03.2022 
Weitere Infos auf unserer Homepage
 Staatliches Berufl iches Schulzentrum Ansbach-Triesdorf
Brauhausstr. 9b, 91522 Ansbach, www.bsz-ansbach.de

Bitte erkundigen Sie sich vor Ihrem Kurs über die aktuell gültigen 
Coronaregeln bei Ihrer Dozentin bzw. Ihrem Dozenten.

Neue Kurse März 2022:
22.03. H23421F Rollen und Schmalzgebäck
19.00 – 22.00 Uhr Küche – Grundschule Lichtenau

ab 31.03. H31421F Hatha-Yoga – TN m. Erf. 
18.30 – 20.00 Uhr Grundschule Lichtenau

ab 31.03. H31422F Hatha-Yoga – TN m. Erf.
20.15 – 21.45 Uhr Grundschule Lichtenau

ab 28.03. J10561F Aerobic Neueinst./Fortg.
19.00 – 20.00 Uhr Turnalle – Rusam-Grundschule Sachsen b. Ans-
bach

Informationen erhalten Sie unter: www.vhs-lkr-ansbach.de
Tel: 0981-468-6111, kontakt@vhs-lkr-ansbach.de

Anmeldungen sind auch über das Internet möglich:
www.sachsen-b-ansbach.de/vhs
www.markt-lichtenau.de/Bildung/vhs (aktuelle Kurse -> Programm)

Ab 10 Jahren
Öff nungszeiten:
Di: 17.00 – 21.00 Uhr
Mi: 17.00 – 21.00 Uhr
Fr: 17.00 – 22.00 Uhr
Weitere Aktionen siehe Aushang im JUZ oder 
unter „Veranstaltungen“ Leitung: Heike Rosenkranz  
Tel.: 09827-240740  juz-lichtenau@gmx.de
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lichtenau
Sonntag, 06.03. – Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst - Pfr. Ebeling

Sonntag, 13.03. – Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst - Pfr. Ebeling

Sonntag, 20.03. – Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. Ebeling
11.30 Uhr Taufe

Sonntag, 27.03. – Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst in Mundart – Pfr. Ebeling

Sonntag, 03.04. – Judika
10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Ebeling

Wichtiger Hinweis für die Gottesdienste in der evangelischen Dreiei-
nigkeitskirche Lichtenau:
Liebe Gottesdienstbesucher, sie sind herzlich willkommen zu den Got-
tesdiensten in der Dreieinigkeitskirche.
Sie benötigen für den Zutritt keinen Nachweis. Sie müssen nur Ab-
stand halten, FFP2-Maske tragen und auf Handhygiene achten.
Es ist unbedingt erforderlich, dass Sie nur exakt auf den markierten 
oder zugewiesenen Plätzen mit Abstand sitzen.

Die aktuellen Termine finden sie auf https://www.evkili.de! Bitte beach-
ten Sie auch die aktuelle Tagespresse!

Kirchliche Nachrichten

Musikalisches Frühlingserwachen
Samstag, den 19.03.2022 in der Dreieinigkeitskirche Lichtenau

Beginn: 16.00 Uhr
Ensemble Lehrer-Schüler Konzert

Gesamtleitung: 
„Musikus“ Dietmar Klenk

Tel. 09826/1701

Gottesdienste Unterrottmannsdorf
Sonntag, 06.03. – Invocavit
09.00 Uhr Gottesdienst – Prof. Dr. Stefan Seiler

Sonntag, 20.03. - Okuli
09.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Knausenberger 

Sonntag, 03.04. - Judika
09.00 Uhr Gottesdienst – Kirchliche Hochschule

Gottesdienste Immeldorf
Freitag, 04.03. - Weltgebetstag
19.00 Uhr Gottesdienst - Team

Sonntag, 06.03. – Invokavit
09.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Rühr

Sonntag, 13.03. – Reminiszere
09.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Rühr

Sonntag, 20.03. – Okuli
09.00 Uhr Gottesdienst – Prädikant Bilert

Sonntag, 27.03. – Lätare
09.00 Uhr Gottesdienst - Pfr. Rühr

Sonntag, 03.04. – Judika
09.00 Uhr Gottesdienst online - Pfr. Rühr

Sonntag, 10.04. – Palmsonntag
09.00 Uhr Gottesdienst – Prädikant Bilert

Kath. Pfarrei Sachsen-Lichtenau
Wir möchten Sie bitten, in den Gottesdiensten die FFP2-Masken wie-
der aufzulassen und nur in die Kirche zu kommen, wenn Sie sich 
wirklich gesund fühlen. 

Am 20. März finden die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Sie haben die 
Möglichkeit online zu wählen, oder am 20.03. nach dem Gottesdienst 
von 09:30 bis 10:00 Uhr im Pfarrheim.
Nähere Info’s zu den Kandidaten/-innen finden Sie in unserem aktuel-
len Pfarrbrief (https://neuendettelsau.bistum-eichstaett.de/pfarrbriefe/)

Freitag, 04.03.
18.00 Uhr Lichtenau: Kreuzwegandacht,  
anschl. Hl. Messe

Sonntag, 06.03.
08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt
10.00 Uhr Sachsen: Hochamt
15.00 Uhr Jugendtreffen online über Zoom

Montag, 07.03.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. Anbetung

Mittwoch, 09.03.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe

Donnerstag, 10.03.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe

Freitag, 11.03.
18.00 Uhr Lichtenau: Kreuzwegandacht,  
anschl. Hl. Messe

Sonntag, 13.03.
08.30 Uhr Sachsen: Hochamt
10.00 Uhr Lichtenau: Hochamt

Montag, 14.03.
15.30 Uhr Lichtenau: Hl. Messe im Seniorenheim
18.00 Uhr Lichtenau: Kreuzwegandacht mit dem Kirchen-
chor

Mittwoch, 16.03.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtena: Hl. Messe

Donnerstag, 17.03.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe

Freitag, 18.03.
18.00 Uhr Lichtenau: Kreuzwegandacht,  
anschl. Hl. Messe

Sonntag, 20.03.
08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt
10.00 Uhr Sachsen: Hochamt
11.30 Uhr Lichtenau: Hl. Messe in polnischer Sprache

Montag, 21.03.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. Anbetung

Mittwoch, 23.03.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe

Donnerstag, 24.03.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe

Freitag, 25.03.
18.00 Uhr Lichtenau: Kreuzwegandacht,  
anschl. Hl. Messe

Sonntag, 27.03.
08.30 Uhr Sachsen: Gottesdienst mit Bußbesinnung
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Diakonieverein Lichtenau e.V.

10.00 Uhr Lichtenau: Gottesdienst mit Bußbesinnung, 
  musikalisch gestaltet durch Sono Francesco

Montag, 28.03.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. Anbetung

Donnerstag, 31.03.
19.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: Kirchenchorprobe

Freitag, 01.04.
18.00 Uhr Lichtenau: Kreuzwegandacht, 
  anschl. Hl. Messe

Sonntag, 03.04.
08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt
10.00 Uhr Sachsen: Hochamt
15.00 Uhr Jugendtreff en online über Zoom

Montag, 04.04.
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. Anbetung

Mittwoch, 06.04.
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe
18.45 Uhr Lichtenau: Galilea - Gebet und Bibel-Lesen

Alle Termine unter Vorbehalt!!!
Nicht nur wegen Corona kann es immer wieder kurzfristige Änderun-
gen oder Absagen geben. 
Bitte informieren Sie sich deshalb vorher in der Gottesdienstordnung, 
den Aushängen an den Kirchen, oder im Internet: http://sachsen-
lichtenau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Ihre Pfarrei: 
Sachsen-Lichtenau, Badstraße 13, 91586 Lichtenau
Tel: 09827 266, Fax: 09827 246
Mail: sachsen-lichtenau@bistum-eichstaett.de

 Bitte beachten Sie für kurzfristig stattfi ndende Veranstal-
tungen die Tagespresse.
Kurzfristige Änderungen sind leider nicht ausgeschlos-
sen, diese fi nden Sie ebenfalls in der Tagespresse.
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona – Regeln.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Haspel unter 09827-845 
melden.

Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie ganz herzlich zur 
Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Lich-
tenau ein, 
am Freitag 25.03.2022, um 18.00 Uhr, im Gasthaus zum Eberhardt

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrung unserer Jubilare
3. Sammelbestellung bei Gärtnerei Rauch
4. Was wurde letztes Jahr im Verein unternommen - was gestalten 

wir dieses Jahr?
5. Aufbau Osterbrunnen 01.04.2022
6. Rettichessen voraussichtlich am 18.06.2022
7. Kassenbericht - Entlastung des Kassiers / Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge
9. Schlusswort

Maulwurfsgruppe (für Kinder ab 4Jahren):
Wir treff en uns weiterhin immer dienstags von 15.30-17.00 Uhr, auf-
grund der Coronalage nur im Freien. Denkt bitte deshalb an warme, 
witterungsgerechte Kleidung. Bei Regen und in den Ferien entfallen 
unsere Treff en. 
Wir freuen uns auf Euch Petra und Maxi

Der Gartenhäcksler und Vertikutierer kann bei Charly Eberhardt (Tel.: 
4861) ausgeliehen werden. Dies wird kontaktlos stattfi nden.

Bleiben Sie gesund! Liane Eberhardt und ihr Team

Liebe Sängerinnen und Sänger, sehr verehrte Mitglieder,
wir laden Euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins Eintracht Immeldorf am 
Mittwoch, den 23. März 2022 um 19.30 Uhr in das Gasthaus Bischoff  
in Kirschendorf sehr herzlich ein.

Tagesordnung:
1.     Begrüßungslied, wenn möglich im Freien
2.     Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
3.     Verlesung des Protokolls 2021
4.     Bericht der 1. Vorsitzenden über das Jahr 2021
5.     Bericht und anschließende Entlastung der Schatzmeister
6.     Bericht des Chorleiters
7.     Aktualisierung der Vereinssatzung
8.    Wünsche und Anträge bzw. Termine für das laufende Jahr
Wir freuen uns auf den Besuch aller – besonders auch der passiven – 
Mitglieder unseres Vereins.

Mit freundlichem Sängergruß
Claudia Eschenbacher
1. Vorsitzende

LAURENTIUS-GYMNASIUM

ANMELDUNG5. KLASSE
ab 19. Februar 2022

online über die Homepage
www.laurentius-gymnasium.de

weil wir das
Leben lieben.

Waldsteig 9, Neuendettelsau
Tel: +49 9874 8-6425
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Do. 03.03. Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn Tel.: 09872 / 9 57 27 20
Fr. 04.03. Weinberg-Apotheke, Eichendorff str. 1, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 48 88 00

Sa. 05.03. Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach Tel.: 09875 / 2 91
So. 06.03. Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 78 20
Mo. 07.03. Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7/9, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 82 00
Di. 08.03. Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 2 40 12 25
Mi. 09.03. Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 31, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 92 74 44
Do. 10.03. GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 7 06 05 06
Fr. 11.03. Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach Tel.: 09872 / 9 52 88 44

Sa. 12.03. Markgrafen-Apotheke, Nürnberger Str. 34, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 22 54
So. 13.03. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 3 72
Mo. 14.03. Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn Tel.: 09872 / 9 57 27 20
Di. 15.03. Luitpold-Apotheke, Oberhäuserstr. 35, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 6 12 52
Mi. 16.03. Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach Tel.: 09875 / 2 91
Do. 17.03. Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 78 20
Fr. 18.03. Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7/9, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 82 00

Sa. 19.03. Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 2 40 12 25
So. 20.03. Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 31, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 92 74 44
Mo. 21.03. GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 7 06 05 06
Di. 22.03. Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach Tel.: 09872 / 9 52 88 44
Mi. 23.03. Maximilians-Apotheke, Maximilianstr. 7, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 25 47
Do. 24.03. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 3 72
Fr. 25.03. Fontana-Apotheke, Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn Tel.: 09872 / 9 57 27 20

Sa. 26.03. Pluspunkt Apotheke im Brückencenter, Residenzstr. 2-6, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 8 45 44
So. 27.03. Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach Tel.: 09875 / 2 91
Mo. 28.03. Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 78 20
Di. 29.03. Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7/9, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 82 00
Mi. 30.03. Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 2 40 12 25
Do. 31.03. Burg-Apotheke, Ansbacher Str. 31, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 92 74 44
Fr. 01.04. GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 7 06 05 06

Sa. 02.04. Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3, 91580 Petersaurach Tel.: 09872 / 9 52 88 44
So. 03.04. Weinberg-Apotheke, Eichendorff str. 1, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 48 88 00
Mo. 04.04. Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24, 91575 Windsbach Tel.: 09871 / 3 72
Di. 05.04. Münster-Apotheke, Am Postberg 13, 91560 Heilsbronn Tel.: 09872 / 81 22
Mi. 06.04. Anthemis Apotheke, Draisstr. 2, 91522 Ansbach Tel.: 0981 / 9 77 77 78
Do. 07.04. Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18, 91639 Wolframs-Eschenbach Tel.: 09875 / 2 91
Fr. 08.04. Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 78 20

Sa. 09.04. Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7/9, 91564 Neuendettelsau Tel.: 09874 / 6 82 00
So. 10.04. Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Straße 3a, 91586 Lichtenau Tel.: 09827 / 2 40 12 25

Bündnis 90/Die Grünen 
Ortsverband Lichtenau/Sachsen
Anpacken 
beim Artenschutz
Gemeinsam mit dem 
Bund Naturschutz or-
ganisieren wir Grüne 
die Aktion zur Kröten-
wanderung und wollen 
an drei Schutzzäunen in 
Lichtenau und Sachsen 
möglichst viele Amphi-
bien vor dem Überfah-
ren bewahren. Beginn 
der Aktion ist witterungsabhängig im März. Wer mithelfen möchte, kann 
sich gerne bei uns melden: 
Telefon/WhatsApp:  0175 / 9238455
E-Mail:  manfred.eschenbacher@gruene-ansbach.de

Wir sammeln Müll
Gemeinsam wollen wir 
den Müll an den Straßen-
rändern an verschiedenen 
Stellen im Gemeindegebiet 
beseitigen. Wir freuen uns 
über Unterstützung aus der 
Bevölkerung. 

Bitte mitbringen: Müllsäcke 
oder Eimer, Arbeitshandschuhe und Warnwesten. 

Termin: Freitag, 25. März
Treff punkt: Um 17 Uhr am Festplatz Lichtenau

Rückfragen bitte an Gisela Strößner, Telefon: 6070
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Lichtenau - Sachsen 1986 e. V.

1. FCN-Fan-Club

1. Vorstand, Günther Huber, Haidweg 7, 91586 Lichtenau
Homepage: www.lichtenau-sachsen.net - E-Mail: huber-fcn@t-online.de

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

NIEDERLASSUNG ANSBACH
Akazienstraße 25

91522 Ansbach
Tel. 0981 9392791-0

www.sozialagentur-nw.de

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Wir vermieten unser Partyzelt! 6x10 m incl. 4 Seitenwände
Bei Interesse gerne bei Marco Galliwoda unter 0170-4859402 oder 
galliwoda-marco@web.de melden.

März 2022
Samstag, 05.03.2022 - 25. Spieltag 
Heimspiel: 1. FCN – Hamburger SV um 20:30 Uhr, im „Max-Morlock-
Stadion“ in Nbg. Es ist wieder damit zu rechnen, dass wieder Zu-
schauer zugelassen sind, für das betreten von unserem heimischen 
„Max-Morlock-Stadion“, in Nbg. Wie viele das sind möchten Sie bitte 
aus den Presse, Funk und Fernsehmeldungen entnehmen. Wir treff en 
uns wieder um 18:15 Uhr, am Bhf. in Sachsen. Abfahrt mit der S-Bahn 
wird dann um 18:37 Uhr, erfolgen.

Sonntag, 13.03.2022 - 26. Spieltag
Auswärtsspiel: Hannover 96 – 1. FCN, um 13:30 Uhr, in der „HDI-
Arena“, in Hannover, aller Voraussicht, mit Gäste- Fans. Wir werden 
keinen Fan-Bus zusammen stellen, wir werden das Spiel im Fernsehen 
auf dem Bezahlsender „sky“, im Sportheim des TSV 1910 Lichtenau 
e. V., Windsbacher Straße, in Lichtenau, in der Gemeinschaft, an-
schauen. Bitte pünktlich erscheinen, da das vorhandene Platzangebot 
eingeschränkt ist, außerdem sind die Hygienevorschriften einzuhalten, 
bitte beachten!

Sonntag, 20.03.2022 - 27. Spieltag  
Heimspiel: 1. FCN – SG Dynamo Dresden, um 13:30 Uhr, im „Max-
Morlock-Stadion“, in Nbg. Wir fahren mit der S-Bahn, nach Nürnberg. 
Treff punkt um 11:15 Uhr, am Bhf., in Sachsen. Abfahrt mit der S-Bahn, 
um 11:37 Uhr. Diejenigen, die nicht in das Stadion fahren, können 
im Sportheim des TSV 1910 Lichtenau e. V., Windsbacher Straße 
im Fernsehen, auf dem Bezahlsender „sky“, in der Gemeinschaft an-
schauen. Bitte pünktlich sein, denn das Platzangebot ist begrenzt, 
außerdem die Hygienevorschriften beachten!

Bis hierher, wurde von der „DFL“, bereits terminiert

Die Vorstandschaft 

Die Jahreshauptversammlung der Wanderfreunde Sachsen ist für 
Donnerstag den 03. März 2022 im Vereinsheim der Wanderer geplant.
Beginn 18:30 Uhr

Es gelten die allgemeinen Corona-Regeln.

Auskunft bei Andreas Freitag Tel. 927830 oder Erich Abelein Tel. 6738

Flutstein aus Bad Münstereifel eingetroff en
Die Bürgerstiftung Bad Münstereifel hat sich mit einem Flutstein der 
Künstlerinnen Ela Rübenach und Juli-
ane Bungart bei den Kommunen Kern-
frankens bedankt.
Vor Weihnachten spendeten unsere 
acht Kommunen 8.800 Euro an die 
Bürgerstiftung Bad Münstereifel und 
700 Euro an die Gemeinde Schuld im 
Ahrtal. Auch aus Schuld hat uns ein 
persönliches Dankschreiben erreicht. 
Wir sind froh, dass unsere Spenden 
zumindest einen kleinen Beitrag zum 
Wiederaufbau in der stark vom Hoch-
wasser betroff enen Region leisten kön-
nen. Umso mehr freuen wir uns, dass 
uns das - vom einem vor Ort durch die 
Flut in Bad Münstereifel weggerisse-
nen Pfl asterstein gehaltene - Herz als 
Zeichen der Verbundenheit erreicht hat.
Im Herzen Mittelfrankens wissen wir diese Ges-
te sehr zu schätzen und möchten auch mit den 
betroff enen Gemeinden in Kontakt bleiben und 
unsere weitere Unterstützung anbieten.
Unser Vorsitzender Bernd Meyer hat den Stein 
für die Bürgermeister:innen aller Kernfranken-
Kommunen in Empfang genommen und wird 
einen repräsentativen Platz für das Kunstwerk 
aussuchen.
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Rangau auf dem Weg nach Europa –
Einladung zum digitalen Arbeitskreis Ziele
am 05. April 2022
Die Erstellung der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) für die Region 
schreitet weiter voran. Hintergrund ist der Zusammenschluss der drei 
kommunalen Allianzen Aurach-Zenn, Kernfranken und NorA mit ihren 
insgesamt 20 Städten und Gemeinden zur Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) Rangau. Als LAG Rangau soll eine gemeinsame Aufnahme in 
das EU-Förderprogramm LEADER erfolgen, durch welches zusätzli-
che Fördermittel in die Region geholt werden sollen. In der LES wird 
der Rahmen für die weitere Entwicklung gesteckt.
Die Bevölkerung sowie Akteurinnen und Akteure aus der Region ha-
ben nach einer gemeinsamen digitalen Auftaktveranstaltung bereits die 
beiden Bausteine der Online-Beteiligung, d.h. Online-Befragung und 
Web-Mapping (interaktive Karte), genutzt und wichtige Informationen 
sowie Anregungen und Ideen gegeben. Zudem haben fünf Experten-
runden mit lokalen Expertinnen und Experten zu unterschiedlichen 
Themenbereichen stattgefunden.

Im nächsten Schritt sind Sie herzlich eingeladen zum
digitalen Arbeitskreis Ziele

am Dienstag, 05.04.2022, 19:00 – 21:00 Uhr
digital über den Videokonferenzdienst Zoom

In diesem Arbeitskreis sollen mit interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern sowie Akteurinnen und Akteuren Ziele sowie Handlungsemp-
fehlungen und Projektansätze für das Gebiet der zukünftigen LAG 
Rangau diskutiert und vertieft werden.
Die Teilnahme am digitalen Arbeitskreis ist mit einem internetfähigen 
Computer, Tablet oder Smartphone möglich. Eine Kamera ist nicht 
zwingend notwendig. Falls kein Mikrofon und / oder Lautsprecher vor-
handen ist, kann zusätzlich per Telefon als Mikrofon-, Lautsprecherer-
satz teilgenommen werden. 
Es wird um eine Anmeldung bis Mittwoch, den 30.03.2022, gebeten 
per E-Mail an: rangau@planwerk.de. Dann erhalten Sie noch Infor-
mationen zum Zugang.
Informationen zur LAG Rangau fi nden Sie auch auf der Internetseite 
www.lag-rangau.de.

digitale Konferenz zur Diskussion und Vertiefung von Zielen,
Handlungsempfehlungen, Projektansätzen für die LAG

Rangau

PLANWERK 
STADTENTWICKLUNG

Fragen und Kontakt

Telefon: 0911 / 6508280

Arbeitskreis Ziele

auf dem Weg nach Europa

digital über Zoom
Zugangslink nach Anmeldung 

Dienstag
05.04.2022

19:00 - 21:00 Uhr

Anmeldung
bis Mi., 30.03.2022

bitte per E-Mail an:
rangau@planwerk.de

www.lag-rangau.de
weitere Informationen

zur LAG Rangau

Einladung zum

Die kommunale Allianz im Herzen Mittelfrankens

● BruckBerg 

● DietenHofen 

● HeilsBronn 

● licHtenAu 

● neuenDettelsAu 

● PetersAurAcH 

● sAcHsen B.AnsBAcH 
● WinDsBAcH 

 … D A s  s i n D  W i r :

Tanz in den Mai

14:00 bis 18:00 uhr

H o h e n z o l l e r n h a l l e  
H e i l s b r o n n  
K e t t e l d o r f e r  S t r a ß e

M u s i k a l i s c h e  U m r a h m u n g : 
J ü r g e n  A r n o l d

F ü r  I h r  l e i b l i c h e s  Wo h l  
i s t  g e s o r g t .

e i n t r i t t  f r e i !

reservierungen 

 ab 14. März 2022 

unter 09872 806-51

9. April 2022

Stellen-
Anzeigen
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Reinigungshilfe (m/w/d) gesucht. 50 Std./ Monat, 
Tel.: 0177/ 3162062

KLEINANZEIGE:
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90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient
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sich etwas 
Gutes 
tun und 
Frühling 
kaufen
 

sich etwas 
Gutes 
tun und 
Frühling
kaufen
 




